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>> �E-SCOOTER 
Leihsystem für  
Guntramsdorf kommt.

>> �E-TANKSTELLEN 
Ausbau der Standorte.

>> �GESUNDHEIT 
Gemeinde mit Gold- 
Zertifikat ausgezeichnet.

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

, R
M

 1
1A

03
88

26
K,

 2
35

3 
G

un
tr

am
sd

or
f

A
m

tl
ic

he
 M

it
te

ilu
ng

 d
er

 M
ar

kt
ge

m
ei

nd
e 

G
un

tr
am

sd
or

f

a

Mobilitätsoffensive 
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* Die Aktion ist gültig bis 30.06.2024. Der Bonus beträgt 1 % der Kreditsumme (aufgerundet auf ganze 100 €), maximal je-
doch 2.000 €. Für bis zu zwei minderjährige Kinder gibt es zusätzlich einen Bonus in Höhe von jeweils 1 % der Kreditsum-
me, maximal jedoch 2.000 € pro Kind. Die Auszahlung erfolgt individuell über die teilnehmende Raiffeisenbank, entweder 
nach Wahl der Raiffeisenbank in Form einer Überweisung auf das jeweilige Kunden-Konto oder in Form von Gutscheinen. 
Grundvoraussetzung ist der Neuabschluss einer Wohnfinanzierung ab 100.000 € Kreditsumme für eine Immobilie bei der 
Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien AG oder einer der teilnehmenden niederösterreichischen Raiffeisenbanken. Weitere Voraus-
setzungen: Der Bonus steht Kreditnehmer:innen bis zum vollendeten 40. Lebensjahr zur Verfügung. Im Falle von mehreren 
Kredit nehmer:innen ist es ausreichend, wenn ein:e Kreditnehmer:in dieses Kriterium erfüllt. Es gelten folgende betragliche 
Grenzen beim Nettohaushaltseinkommen pro Jahr: Einzelpersonen bis 45.000 €, zwei Personen bis 70.000 €. Für jede weitere 
Person ohne Einkommen erhöht sich diese betragliche Grenze um weitere 10.000 €. Der Hauptwohnsitz muss in  Österreich 
liegen, der:die Kreditnehmer:in bewohnt die finanzierte Immobilie selbst. Für die finanzierte Immobilie ist ein Energieaus-
weis vorzulegen. Im Falle einer vorzeitigen Rückführung der Wohnfinanzierung durch Umschuldung zu einer anderen Bank 
binnen 5 Jahren ab Zuzählungsdatum verpflichtet sich der:die Kreditnehmer:in, den erhaltenen Bonus zurückzuzahlen.

WOHNKREDIT ABSCHLIESSEN  
UND BONUS SICHERN.

JUNGE
FAMILIEN
AUFGEPASST!

WIR MACHT’S MÖGLICH.

noe.raiffeisen.at/wohnkredit

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.

www.porschewien.at V I E L FA LT,  D I E  B E W E GT.   

PORSCHE INTER AUTO 10 STANDORTE  IN WIEN

GRÖSSTE AUSWAHL,
BESTES ANGEBOT.

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



auslese Seite 3

a

„Guntramsdorf in Bewegung!“

Liebe Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfer!

Mit diesem Vorwort möchte ich mich mit Ihnen über das Thema Mobilität unter-
halten. Denn die Mobilität hat viele Seiten in Guntramsdorf - und wir haben sie 

alle im Blick!

Schwingen wir uns also gemeinsam in den Sattel und treten kräftig in die Pedale des 
Fortschrittes! Ganz nach dem Mott: Radpedal statt Gaspedal!
Denn entlang der Bundesstraße 17 geht in Sachen örtliches Radwegenetz ordentlich was 
weiter. Der zweite Teilabschnitt des Ausbaues, von der Ozeanstraße bis zur Viadukt-
straße, wird im Mai starten und schon bald für noch mehr Sicherheit und Komfort der 
Radfahrer und Fußgänger sorgen. Bereits in der Planungsphase befindet sich die weitere 
Fortführung des Radweges entlang der B17, zwischen Mödlinger- und Klingerstraße. Das 
Titelbild zeigt wie dieser Abschnitt aussehen kann. 

Aber das ist noch nicht alles! Unser Leihsystem nextbike hat bereits viele Guntrams-
dorfer*innen begeistert und die Statistik beweist, dass die Liebe zum Radfahren in der 
Bevölkerung ungebrochen hoch ist. Und als ob das nicht genug wäre, steht schon das 
nächste „mobile Highlight“ in den Startlöchern: E-Scooter zum Ausborgen! An 18 Stand-
orten in Guntramsdorf wird man schon bald diese moderne Art der Mobilität nutzen 
können. Als moderne Gemeinde möchten wir mit dieser Initiative dazu beitragen, unser 
Angebot weiter auszubauen und so den Umstieg vom Auto auf umweltfreundliche Fort-
bewegungsmöglichkeiten zu erleichtern.

Neben dieser Freiheit auf zwei Rädern gibt es aber auch noch die „Freiheit in der Na-
tur!“ Die dafür vielleicht notwendige Extraportion Blumenerde gibt es kostenlos von der  
Gemeinde.
Wie schon in den Jahren zuvor startet diese Gemeinde-Aktion wieder Anfang April - 
denn was wäre eine grüne Gemeinde ohne blühende Gärten?

Also: grünen Daumen hoch, der Frühling kann kommen! 	

Freut sich
Ihr Bürgermeister Robert Weber

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf, 
Tel. 02236/53501, Fax 32, e-mail: redaktion@guntramsdorf.at; anzeigen@guntramsdorf.at, internet: www.dieauslese.at,  
Chefredakteur: Alexander Handschuh, MSc, Layout, Redaktion & Anzeigen: Claudia Pürzelmayer u. Mag. Petra Vanickova-Aigner, 
Bilder: Archiv der Gemeinde Guntramsdorf, Fotolia, Adobe Stock, Pixabay, Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH,  
Verlagspostamt: 2353 Guntramsdorf. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der Gemeinde-
bürger über die Tätigkeit der Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktgemeinde 
Guntramsdorf. Im Sinne der NÖ-Gemeindeordnung. Mit der Zusendung von Artikeln erklärt sich der Absender (Verfasser)  
einverstanden, dass diese von der Redaktion bei Bedarf abgeändert bzw. gekürzt werden können.
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      Ozeanstraße

	

	

	

Viaduktstraße

Guntramsdorfer Radwegoffensive 2024
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

	

	

	
	


Fahrradweg nach Mödling

OzeanRinketeich

WLB Neu-Guntramsdorf





Wr. Neudorf

Guntramsdorf

Teilstück 1

Teilstück 2

Radpedal statt Gaspedal – der Ausbau der örtlichen 
Radwege nimmt weiter Fahrt auf. Nachdem der Lü-
ckenschluss zwischen Guntramsdorf und Wr. Neudorf 
im letzten Jahr erfolgt ist, folgt nun die nächste Etappe.

Etappe Guntramsdorf – Wr. Neudorf: 
erfolgreich umgesetzt

Gemeinsam stark: die Marktgemeinden Wiener Neu-
dorf und Guntramsdorf haben diesen Teilbereich 

(mit Unterstützung des Landes NÖ), zwischen dem Park-
platz Gemeindeteich Kahrteich (Wiener Neudorf) und der 
Ozeanstraße (Gemeindegebiet von Guntramsdorf) ent-
lang der B 17 als Geh- und Radweg errichtet.

Über Gemeindegrenzen hinausdenken
Damit eine positive Entwicklung gelingt, braucht es ver-
netztes Planen und Handeln.

„Das Projekt zeigt, dass es sich lohnt, wenn man sich im 
wahrsten Sinne des Wortes gemeinsam abstrampelt. 
Anders ist ein flächendeckendes Radwegenetz im Bezirk 
nicht machbar. Wenn man die Kräfte und Ideen aber 
bündelt, bleibt auch der Erfolg im Sinne der Bürger*in-
nen und für umweltfreundliche Verkehrslösungen nicht 
aus!“, zeigt sich Infrastruktur-Gemeinderat David Loretto 
zufrieden.

B17
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Bereits erledigt:
Um das Siedlungsgebiet von Neu-Guntramsdorf anzu-
schließen, wurde an der Südseite der Ozeanstraße von der 
Kreuzung mit der Industriestraße bis zur Gleisanlage der 
WLB ebenfalls ein Geh- und Radweg errichtet.
Durch das Lückenschlussprojekt wird die Sicherheit al-
ler Verkehrsteilnehmer*innen erheblich erhöht. Die B 17 
ist in diesem Bereich mit einem durchschnittlichen Ver-
kehrsaufkommen von bis zu 24.000 Fahrzeugen am Tag 
frequentiert.

Die Erweiterungen sind ein zentrales Stück, wenn es um 
den Ausbau der Verkehrssicherheit für die Rad- und Fuß-
gänger entlang der B17 geht.

Ein guter Plan für 2024
Ausbau des Radweges entlang der B17 – von der Ozean-
straße bis zur Viaduktstraße (siehe Bild links).
Start der Arbeiten wird voraussichtlich im Mai sein. Er-
richtet wird ein Geh- und Radweg, inklusive Umbau der 
Eisenbahnkreuzung (Badnerbahn) und Oberflächenab-
änderung der Bundesstraße 17.
Um die Verkehrsteilnehmer*innen bestmöglich zu schüt-
zen, wird eine Betonleitwand als Abtrennung zur Bundes-
straße ausgeführt.
Die Fertigstellung ist bis Ende 2024 geplant.

Ausblick
Bereits in der Planungsphase befindet sich die Fortfüh-
rung des Radweges entlang der B17, zwischen Mödlinger- 
und Klingerstraße, was dieses Schaubild zeigt.

Arbeitsgespräch: Zur Koordination der Arbeiten für Teilstück 2 
(Ozeanstraße - Viaduktstraße) steht die Gemeinde natürlich im engen 
Kontakt mit den Wiener Lokalbahnen.

MEHR SICHERHEIT 
FÜR RADFAHRER 
UND FUSSGÄNGER 
ENTLANG DER B17.
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JETZT BEI

Entdecke 
mit nextbike: 

Stationen und Leih-Fahrräder
Flexibel, kostengünstig und stressfrei von A nach B!

So funktioniert‘s:

QR CODE SCANNEN

www.nextbike.at/niederoesterreich

nextbike App downloaden, registrieren und losradeln.
Registrierung auch unter www.nextbike.at oder
per Hotline 02742 22 99 01 möglich.

GRATIS* DURCH 
DEINE GEMEINDE 

RADELN!

*die ersten 30 Minuten jeder Ausleihe sind gratis.

Gunt r amsdor f

3 10

Nextbike
Rad ausleihen und umweltfreundlich durch die 
Gegend düsen? Mit dem Nextbike ist das kein  
Problem. 

Mit inzwischen 3 Stationen (Südbahn und beide Bad-
nerbahn-Stationen) im Ortsgebiet setzt Guntramsdorf 
aufs Radpedal!

Die Zahlen des letzten Jahres zeigen die Bedeutung 
und das Potenzial des niederösterreichischen Leih-
radangebot Nextbike auf. 2023 konnten über 200.000 
Ausleihen verzeichnet werden, was eine Steigerung 
um 126% entspricht. Dabei wurde jedes Rad in NÖ 
durchschnittlich 200mal ausgeborgt. 

Gemeinderat David Loretto (SPÖ): „Neben unserer 
Radwegoffensive, ist Next die ideale Ergänzung, 
wenn es darum geht, den Bürger*innen den Umstieg 
auf´s Rad zu erleichtern. Unsere 3 Standorte im Ort 
sind gut frequentiert. Das Angebot stimmt also!“

www.radland.at

Moderne Mobilität: 
E-Scooter kommen!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

 
Nach Mödling werden ab Mai auch in Guntramsdorf E-
Scooter von „TIER Mobility“ im Verleihsystem angebo-
ten. Damit ist der offizielle Startschuss für ein weiteres 
Angebot zur emissionsarmen Fortbewegung gefallen. 

Für einen Testbetrieb von vorerst 1 Jahr wird auch für 
Guntramsdorf dieses in zahlreichen Städten und Ge-

meinden erprobte Modell zur Verfügung stehen. Mit dem 
Angebot von TIER- Mobility wird ein E-Scooter-Service 
verfügbar sein, der den Guntramsdorferinnen und Gun-
tramsdorfern zusätzliche Flexibilität im Mobilitätsverhal-
ten bietet. 

Ein stationsbasiertes Modell & Geschwindigkeitskon-
trolle mittels definierter Zonen beugen einer miss-
bräuchlichen Verwendung vor.
Guntramsdorf hat sich für ein sogenanntes stationsba-
siertes Modell entschieden. Das bedeutet, dass die Scoo-
ter nur auf den dafür vorgesehenen 18 Abstellflächen ge-
parkt werden dürfen (alle Standorte gibt es unter www.
guntramsdorf.at, bzw. in der Mai Ausgabe der auslese). 
Weiters können in „sensiblen Bereichen“ generelle Fahr-
verbote bzw. Zonen mit reduzierter Geschwindigkeit aus-
gewiesen sein. Diese Zonen werden den Nutzer*innen auf 
der „Tier-App“ explizit angezeigt. 
Das Fahren auf dem Gehsteig ist generell verboten. 

In den kommenden Wochen werden vorerst ca. 50 E-
Scooter zur Verfügung stehen und die Mobilität in Gun-
tramsdorf zusätzlich bereichern. 

Gemeinderat Peter Waldinger (SPÖ): „Im Sinne unseres 
Ortsbildes wird es mit diesem Modell zum Beispiel nicht 
möglich sein, dass die E-Scooter irgendwo im Ortsgebiet 
einfach stehengelassen werden können. Da man sonst 
weiterhin Gebühren zahlen muss!“

Das Verleihsystem ist bereits in Mödling erprobt und da-
mit ist es möglich den E-Scooter auch über die Ortsgren-
zen hinweg zu nutzen.

 �Die Kosten betragen einmalig 1 Euro für die  
Freischaltgebühr und 0,32 Euro pro Minute.
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Entdecke Guntramsdorf
mit nextbike:
3 Stationen und 10 Leih-Fahrräder
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Martin Skerlan, Public Policy Manager bei 
TIER Mobility: „Wir freuen uns sehr, unser 

Service im Bezirk Mödling weiter auszubauen 
und für Guntramsdorf eine nachhaltige und zukunfts-

orientierte Mobilitätslösung anzubieten. Es ist uns wich-
tig, die Möglichkeit zu schaffen, sich über die Gemeinde-
grenzen hinweg klimaneutral in der Region bewegen zu 
können. 

Über TIER Mobility
TIER Mobility ist der europaweit größte Anbieter von 
geteilten Mikromobilitätslösungen mit der  Mission, die 
Mobilität zum Guten zu verändern. Indem TIER den 
Menschen verschiedene Elektrofahrzeuge wie E-Scoo-
ter und E-Bikes zur Miete zur Verfügung stellt, hilft das 
Unternehmen den Städten und Gemeinden ihre Abhän-
gigkeit vom Auto zu reduzieren. TIER, mit Hauptsitz in 
Berlin, wurde 2018 von Lawrence Leuschner, Matthias 
Laug und Julian Blessin gegründet, ist derzeit in mehr 
als 380 Städten und Gemeinden in 21 Ländern in Europa 
und dem Nahen Osten aktiv. Mit dem Fokus, die sichers-
te, fairste und nachhaltigste Mobilitätslösung anzubieten, 
ist TIER seit 2020 klimaneutral.

Do´s & Don´ts beim E-Scooter-Fahren
Text: Mag. Miroslava Huber – Pressestelle Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit (aus Guntramsdorf)
Auch Guntramsdorf zählt zu den Gemeinden, die auf E-Mobilität 
setzen und umweltfreundlichere Fortbewegungsmittel als prak-
tische Alternative zum Auto, vor allem für kurze Strecken inner-
halb der Gemeinde anbieten. Doch bevor man die erste Fahrt mit 
den Leih-E-Scootern wagt, gibt es einige Regeln zu beachten:

„Do’s“ und „Don’ts“ beim E-Scooter-Fahren: Sie sollten …
•	 immer einen Helm tragen.
•	 beim Abbiegen blinken oder ein Handzeichen geben.
•	 sich langsam den Kreuzungen nähern.
•	 Fahr- und Verhaltensweise immer situationsabhängig wählen.
•	 sich sichtbar machen: helle und reflektierende Kleidung tragen.
•	 nur dort parken, wo es erlaubt ist und der E-Scooter nieman-

den behindert.
•	 die Verkehrsregeln kennen und beachten.
•	 Radwege bzw. Radfahrstreifen benutzen, wenn nicht vorhan-

den, auf der Fahrbahn fahren.
•	 vor der ersten Fahrt auf der Straße zuerst mit dem E-Scooter 

vertraut machen.
•	 bei Bodenunebenheiten, Schienen oder nassem Untergrund 

besonders vorsichtig sein und die Geschwindigkeit anpassen.

Das ist verboten:
•	 Auf dem Gehsteig fahren
•	 Alkoholisiert oder unter Drogeneinfluss einen E-Scooter lenken
•	 Zu zweit einen E-Scooter benutzen: Vor allem ist vor dem 

Transportieren von Kindern dringend abzuraten
•	 Bedienen von Smartphones oder Musikhören während der 

Fahrt: Ablenkung jeglicher Art unbedingt vermeiden, Augen 
auf die Straße gerichtet.

Mit der Beachtung dieser Regeln werden Leih-E-Scooter zu 
einem willkommenen ergänzenden Mobilitätsangebot unserer 
Gemeinde - für mehr Nachhaltigkeit.

Peter Waldinger: vom Roller zum E-Scooter. 
Umstieg leicht gemacht!
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Guntramsdorf 
APP

www.guntramsdorf.at
www.gtdf2030.at

Hol dir die Saisonkarte auf dein  
Handy: mit der Guntramsdorf 
App ist dies bereits seit dem 
18.3. möglich !

 Ab 8. April startet der Verkauf  der  
 Badeteich-Saisonkarten  zu den  
 Öffnungszeiten im Bürgerservice. 
 
Zu beachten:

•	Für Kinder u. Jugendliche bis inklusive 15 Jahre ist der  
Eintritt frei. Ab 16 Jahren ist der Eintritt kostenpflichtig.

•	Kartenkontrolle bis 18 Uhr
•	Radfahr- und Hundeverbot für das gesamte Teichgelände

•	Bitte die Eintrittskarten bis zum Verlassen aufbewahren

TARIFE

Saisonkarte 2024 Erhältlich im Rathaus oder 
über die Guntramsdorf APP. Bitte aktuelles 
Passfoto mitbringen!

80 Euro 

Ermäßigter Eintritt für Saisonkarten 2024 für 
Pensionisten, Schüler und Lehrlinge, Präsenz-
diener, Studenten bis 25 Jahre und Personen 
mit Behindertenausweis. Bitte entsprechenden 
Ausweis mitbringen! 

50 %  
Ermäßigung

3-Tages Streifenkarte  
(nur im Vorverkauf im Rathaus erhältlich) 

14 Euro

Tageskarte (am Teich erhältlich) 6 Euro

Halbtageskarte ab 15 Uhr  
(am Teich erhältlich)

3 Euro

SAISONKARTEBerechtigung für die Benutzung des Erholungsgebietes

Hier Passfoto 
einkleben

GU_Wappen_4C.indd   1

07.11.14   09:48

Beachten Sie bitte die Rückseite!

2024

Vorläufiger Saisonstart ist der 
1. Mai. Aktuelle Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage unter  

www.guntramsdorf.at 	

Die Badesaison 
kommt!

SO HOLST DU DIR DIE SAISONKARTE AUF DEIN HANDY!

 �App öffnen - Gehe auf Menü und wähle Saisonkarte

 ���Guntramsdorf ID* JA oder NEIN auswählen

 �Guntramsdorf ID Registrierung

 �Saisonkarte zum Warenkorb hinzufügen

 �Bezahlung abschließen

 ��Guntramsdorf ID eintragen

 ��Die ID erscheint unter dem Menü „Meine ID“

Mühlbachabkehr
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Der Schwechat Wasserverband gibt bekannt, dass bis 
28.04. die Mühlbachabkehr durchgeführt wird.

Es wird am Freitag, 19.4., ab 14 Uhr, die Wassermenge 
reduziert. Während dieser Zeit wird nur eine geringe 

Restwassermenge im Mühlbach verbleiben. Nach Beendi-
gung der Arbeiten wird der Normalwasserstand wieder-
hergestellt.

Es wird ersucht, eventuelle erforderliche Instandhal-
tungsarbeiten an den Ufermauern bzw. Uferböschungen, 
für die die jeweiligen Anrainer des Mühlbaches zuständig 
sind, während der Bachabkehr durchzuführen.
Wir ersuchen, diese geplanten Arbeiten dem Schwechat 
Wasserverband noch vor der Abkehr bekannt zu geben.

Es wird darauf hingewiesen, dass Strauchschnitt, Bau-
materialien etc. nicht in den Mühlbach entsorgt werden 
dürfen. Zuwiderhandeln wird zur Anzeige gebracht.

Kontakt: Leopold Riesner, e-mail: l.riesner@icloud.com
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Energiegeladen ins neue Jahr.
TEXT: ING. ANDREAS HEYDERER

Kriterium bei der Standortsuche, damit Bürger*innen, denen es 
selbst nicht möglich ist, Ladepunkte auf Eigengrund zu errich-
ten, zukünftig die Möglichkeit haben, ihre E-Fahrzeuge nahe der 
Wohnung zu laden. Immerhin finden rund 90% aller Ladevorgän-
ge zu Hause statt, sagt die Statistik.

„Wir beteiligt uns an den Herstellungskosten. Zusätzlich fallen Kos-
ten zur Markierung der Stellflächen und notwendiger Verkehrszei-

chen an. Für die laufende Rei-
nigung und den Winterdienst 
kommt ebenso die Gemeinde 
auf.“, erklärt Robert Weber.

Zahlungsverkehr: Die Be-
zahlsysteme wiederum sind 
oftmals ein Ärgernis, weil bei 
weitem nicht alle der von 
rund 260 Anbietern betrie-
benen mehr als 13.000 Lade-
punkte in Österreich einfach 
mit Kredit- oder Bankomat-
karte zugänglich sind. Hinzu 
kommen Roaminggebühren, 
die sich Anbieter gegenseitig 
für die Benutzung der Lade-
punkte durch „Fremdkunden“ 
verrechnen, also Autolenker, 

die nicht als Abonnent*innen registriert sind. Nur bei rund 50 
Prozent der öffentlichen Ladepunkte in Österreich ist Bezahlung 
mit Bankomatkarte möglich, mit Kreditkarte bei 80 Prozent und 
mit Ladekarte bei 90 Prozent. Barzahlung ist sozusagen der Feind 
der E-Tankstellen, sie gibt es fast nirgends. (Quelle: ÖAMTC)
	

Gesund genießen war noch nie so einfach!

Unsere Produkte sind reich an Ballaststoffen, frei von künstlichen Zusätzen und perfekt für eine 
ausgewogene Ernährung. Unsere vielfältige Auswahl an gesunden Backwaren und frischen Snacks 
eignet sich hervorragend für die Pause im Büro, die Schuljause oder einfach für zwischendurch.

Entdecke jetzt unser Sortiment und hol dir von 

Montag, den 08.04. bis Samstag, den 13.04. eine 
gratis Bio Handsemmel zu jedem Einkauf! 

bio     vollwert bäckerei

* solange der Vorrat reicht.

Guntramsdorf geht mit der Zeit und sorgt mit weiteren 
Standorten für E-Tankstellen für volle Energie!

Elektromobilität ist nach wie vor stark steigend, die surrenden 
Autos gehören inzwischen zum gewohnten Straßenbild. Wie 

auch die E-Tankstellen.
Mehr als 13.000 sind es inzwischen in Österreich. Gut, sie schie-
ßen noch nicht wie die Schwammerln aus dem Boden, geht es 
jedoch nach dem klimapoliti-
schen Willen, wird das nicht so 
bleiben und die Anzahl wird 
weiter steigen.

So auch in Guntramsdorf – 7 
Standorte kommen neu hinzu
Gemeinsam mit der Wien Ener-
gie GmbH wurden in den ver-
gangenen Wochen vier wei-
tere E-Tankstellen in Betrieb 
genommen. Eine E-Tankstelle 
vor dem Musikheim/Rotes 
Kreuz-Station, eine E-Tankstel-
le in der Dr. A. Schärf-Straße, 
eine in der Neudorferstraße 
und eine in der Roggengas-
se. Bis Ende April werden die 
bereits im Bau befindlichen 
Standorte Veltlinerstraße, Mühlgasse und Hauptstraße 16 in Be-
trieb gehen. Geplant sind darüber hinaus noch E-Tankstellen in 
der Parkstraße, Wodikgasse und beim Friedhof.

Die unmittelbare Nähe zu Wohnhausanlagen ist ein weiteres 
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Blaulichtstammtisch
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

MIT REFERENTIN MAG. MICHAELA EGGER

LEITERIN GEWALTSCHUTZZENTRUM
 NÖ

 THEMA:

GEWALT IN DER FAMILIE
WAS TUN?!

Vorbeikommen & informieren:

alle Guntramsdorfer*innen sind h
erzlich 

eingeladen zum Infoabend. 

››BLAULI
CHTSTAM

MTISCH‹‹

Auf Ihr Kommen freuen sich 

gf Gemeinderat Peter Waldinger

und Bürgermeister Robert Weber

www.gtdf2030.at

Impressum: Marktgemeinde Guntramsdorf, 2353, Herstelle
r: Druck & Versand, 2

351 Wr. Neudorf

Sicher ist Sicher! 

18.4., 19 Uhr 
RATHAUS, 3. STOCK

First Responder-System
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Wenn Ersthelfer*innen aus der 
Nachbarschaft schnell vor Ort 
sind und bei medizinischen Not-
fällen erste Hilfe leisten. Denn 
oft zählt jede Sekunde!

First Responder sind Ersthel-
fer*innen bei medizinischen 

Notfällen. Sie werden parallel zum 
Rettungsdienst alarmiert, wenn in 
ihrer Nachbarschaft Hilfe gebraucht 
wird. Ziel ist es, die Zeit zwischen 
dem Notfall und dem Eintreffen der 
Rettungskräfte zu vermindern.

Foto (v.l.n.r.): Tobias Brödl-Peprnicek, 
Mario Tauschek und Jacqueline Brödl mit 
einem von drei Notfall-Rucksäcken, die 
die Gemeinde finanziert. 

Bundesland Niederösterreich betreut.
Diese bietet Hilfe und Unterstützung für gewaltbetroffene 
Menschen durch psychosoziale Begleitung und juristische 
Beratung, Krisenintervention, die Erstellung von Gefähr-
lichkeitseinschätzungen und individualisierten Sicher-
heitsplänen, Unterstützung der mitbetroffenen Kinder, 
Unterstützung bei der Beantragung einer einstweiligen 
Verfügung, Begleitung zur Anzeigenerstattung, psychoso-
ziale und juristische Prozessbegleitung für Opfer von Ge-
waltdelikten im persönlichen Nahbereich.
Aber auch Unterstützung bei Stalking, Cyber-Gewalt, se-
xueller Gewalt oder Gewalt im sozialen Nahraum wird an-
geboten.
Im Mittelpunkt der Arbeit des Gewaltschutzzentrums steht 
schlussendlich die Erhöhung von Schutz und Sicherheit. Da-
her sind auch die Zusammenarbeit mit Behörden und Ein-
richtungen sowie die Präventionsarbeit wesentliche Grund-
pfeiler in der Arbeit des Gewaltschutzzentrums.
Ziel des Gewaltschutzzentrums NÖ ist es, gewaltbetroffene 
Menschen dabei zu unterstützen Lebensqualität und ein 
selbstbestimmtes, gewaltfreies Leben wiederzuerlangen. 

www.gewaltschutzzentrum.at

Jetzt gibt es diese First Responder 
in Zusammenarbeit mit dem Ro-
ten Kreuz auch in Guntramsdorf. 

Die Aufgabe der drei hochquali-
fizierten Ersthelfer*innen, die 
zusätzlich bei Notfällen wie Herz-
infarkten, Schlaganfällen oder 
Unfällen mit alarmiert werden, 
besteht darin, lebensrettende 
Maßnahmen einzuleiten, noch be-
vor der reguläre Rettungsdienst 
eintrifft. Durch ihr rasches Ein-
treffen können sie in kritischen 
Situationen entscheidende Maß-
nahmen setzen und die Überle-
benschancen der Betroffenen er-
heblich steigern.	

„Gewalt in der Familie – 
was tun?!“

Unter dem Motto 
„Prävention durch 

Kommunikation!“ lädt 
Gemeinderat Peter Wal-
dinger (SPÖ) zum Info-
abend. 

Gewalt hat viele Seiten – ob in der Be-
obachter-Rolle oder als Betroffene(r). Jeder Mensch kann 
Gewalterfahrungen machen. Wichtig ist es, diese Men-
schen auf dem Weg in ein gewaltfreies Leben zu begleiten. 

Was man tun kann, wie man helfen kann, darüber 
wird an diesem Abend informiert und dis-

kutiert.

Referentin: Mag. Michaela Egger, Lei-
terin Gewaltschutzzentrum NÖ
Do., 18.4., 19 Uhr, Rathaus, Mehr-

zwecksaal, 3. Stock

Das Gewaltschutzzentrum Niederösterreich 
ist eine 1999 gegründete anerkannte Opferschutzeinrich-
tung, welche gewaltbetroffene Menschen im gesamten 
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k   ltur 
Bahö!Rat wird in diesem Programm nicht nur 

auf Draht erteilt, sondern gar auf 10 
Stahlsaiten! Und bei wem sonst sollte man 
sich Rat holen, wenn nicht beim Experten für 
eh alles. Gunkl am E-Bass und Georg Brein-
schmid an der altbewährten Variante formu-
lieren hier eine Philosophie der tollen Musik. 
Adorno war dann in Sachen Jazz halt nicht 
ganz so beheimatet. Es möge ihm verziehen 
sein, denn Georg Breinschmid wurde erst 
nach dessen Tod geboren – die einzige Ent-
schuldigung für Teddy!
„Ich kenne ein paar Leute und manchmal 
mach ich mit jemanden davon etwas gemein-
sam auf einer Bühne. Zum Beispiel mit Herrn 
Breinschmid. Darauf freu ich mich schon!“ – 
dieser für Gunkl‘sche Verhältnisse emotiona-
le Überschwang mag schon eine Vorstellung 
davon geben, was das Publikum an diesen 
Abenden zwischen Musik und über alles ge-
danklich schwadronierenden Humor erwar-
tet. Da bleibt nicht nur keine Frage offen, 
sondern auch kein musikalischer Wunsch un-
erfüllt. Naja, offene Fragen wird es wohl doch 
geben, wenn Gunkl einmal ins Reden kommt 
– aber gerade das ist ja der Spaß an der Philo-
sophie: Fragen zu stellen und nach Antworten 
zu suchen. Das Finden ist ja dann doch meist 
recht ernüchternd... aber die (musikalischen) 
Wünsche, die werden ganz bestimmt erfüllt!

Eintritt: € 15
Freie Sitzplatzwahl! Für alle bis 18 Jahre gibt es 
€ 10 Ermäßigung!  (Karten sind im Bürgerservice 

und über die Guntramsdorf APP erhältlich)

u Fr., 3. Mai, 18:30 Uhr, Musikheim 
(Einlass ab 17:30 Uhr)

Fr., 03.05.
Kabarett im Musikheim

GUNKL & BREINSCHMID
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Tut gut – die „Gesunde Gemeinde“
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Vor den Vorhang: für das jahrelange Bemühen, Aktivitäten zur Förderung der Gesundheit im Ort zu setzen, wur-
den wir nun mit „Gold“ ausgezeichnet. Das tut, so oder so, gut!

Tut gut! begleitet die Ar-
beitskreise in den „Ge-

sunden Gemeinden“ bei der 
Erarbeitung und Umsetzung 
von Projekten und Maßnah-
men für einen gesünderen 
Lebensstil. Ziel ist es, die 
geplanten Maßnahmen und 
Aktivitäten zu Gesundheits-
förderung und Prävention 
direkt vor die Haustür der 
Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger zu bringen.

Seit 2016 auf einem gesunden Weg.
Guntramsdorf ist, mit Gemeinderatsbeschluss, bereits seit 2016 Mitglied bei 
diesem Projekt. Mit laufenden Veranstaltungen und Vorträgen sorgt das So-
zialreferat immer wieder für neue Impulse, damit die Guntramsdorferinnen 
und Guntramsdorfer an Aktivitäten für einen gesünderen Lebensstil teilneh-
men können.
Nun wurde das „gesunde Team“ der Gemeinde, mit Sozialreferentin Doris Bot-
jan, Sabine Staudinger und Ursula Holler, offiziell mit der Zertifizierungsstufe 
„Gold“ ausgezeichnet. Die Feierlichkeiten gingen am 21.2. in Wiener Neustadt 
über die Bühne.

Sozialreferentin Doris Botjan: „Gold“ ist die höchste Zertifizierungsstufe, die 
eine „Gesunde Gemeinde“ erlangen kann. Dafür muss die „Gesunde Gemein-
de“ im Ort nachhaltig verankert sein. Strukturen sind geschaffen und die In-
halte werden nach den Kriterien von „Tut gut!“ und der Gesundheitsförde-
rung umgesetzt. Also ein langer Weg, den wir schon gegangen sind, der sich 
aber auf jeden Fall auszahlt. Denn gesunde Bürger*innen sind auch zufriede-
ne Bürger*innen!“
Eine „Gold-Gemeinde“ agiert als „Best Practice“-Beispiel in der kommunalen 
Gesundheitsförderung und soll als „Leuchtturm“ anderen „Gesunden Gemein-
den“ in Niederösterreich dienen.

Gesundheitszuschuss
Den Gesundheitszuschuss der Markt-
gemeinde können
•	 Gemeindebürger*innen (aus-

schließlich Hauptwohnsitz)
•	 sowie Mitarbeiter*innen von in 

Guntramsdorf ansässigen, kom-
munalsteuerleistenden Firmen,

einmal jährlich zur teilweisen Abde-
ckung von Kosten, die der Erhaltung 
der Gesundheit dienen, in Anspruch 
nehmen

Der Zuschuss kann für einen der 
folgenden Bereiche selbst gewählt 
werden:
•	 für den Erwerb einer Badesaison-

karte gibt es 50% Ermäßigung.
oder
•	 für Dienstleistungen, Veranstal-

tungen und Kurse im Rahmen des 
Projektes Gesunde Gemeinde.	  
(Hier beträgt der maximale Zuschuss 40 Euro 
pro Person und Jahr.)

oder
•	 für eine der folgenden Impfun-

gen:  Grippeschutzimpfung, Hepa-
titis A und B oder Herpes Zoster. 
(Hier beträgt der maximale Zuschuss 40 Euro 

pro Person und Jahr.)

 
Mehr Details unter  
www.guntramsdorf.at

Landesrat Ludwig Schleritzko, Doris Botjan, Ursula Holler, 
Sabine Staudinger und „Tut gut!“-Geschäftsführerin Alex-
andra Pernsteiner-Kappl (v.l.n.r.).

Dor i s  Botja
n
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Als Gesundheitsgemeinderätin ist es mir ein 
großes Anliegen, Ihnen alle Möglichkeiten 

rund um das Thema „Gesundheit in Gun-
tramsdorf“ näherzubringen. Aus diesem 
Grund stellen wir Ihnen alle Betriebe und 
Gesundheitseinrichtungen vor, welche im 

Rahmen des Arbeitskreises „Gesunde Ge-
meinde – TUT GUT“ mitarbeiten. 

Tut gut – wir stellen vor:

Mein Name ist Elisabeth Staudinger

Ich bin ausgebildete Mental- und Intuitionstrainerin und biete 
seit 4 Jahren ein- und mehrtägige Wanderungen mit Impulsen 

aus dem Mental- und Achtsamkeitstraining an – eine wirkungsvol-
le Methode, um Stress abzubauen und stressbedingte Symptome 
zu reduzieren. Die wohltuende Wirkung des Waldes unterstützt 
diese Prozesse.

Jede Veränderung beginnt mit einem ersten Schritt! „Schritt“ im 
ganz ursprünglichen Sinn – GEHEN – in Bewegung kommen! Nicht 
nur der Körper profitiert davon, sondern unser Geist wird auch 
wieder „beweglicher“ und flexibler für Neues. Wieder sein eigenes 
Tempo zu finden, ist eine tolle Erfahrung.

Ergänzend zu meinen Outdoor-Aktivitäten habe ich mich in mei-
ner Praxis für Energiearbeit und ganzheitliche Gesundheit auf 
Radionik- und Magnetfeldbehandlungen spezialisiert. Dieses 
computerunterstützte Analyse- und Balanceverfahren hilft Dysba-
lancen im Körper wieder auszugleichen und mentale und körper-
liche Blockaden zu lösen. Farblichttherapien, Schlafplatzmessun-
gen und Vitalstoff-Testungen runden mein Angebot ab.

Mein Ziel ist es, Menschen zu begleiten, sie zu ermutigen, neue 
Wege zu gehen, sich neue Blickwinkel zu verschaffen, um ein ge-
sundes, glückliches und stimmiges Leben zu führen.

Raus aus dem Alltagstrott und rein in ein neues Erlebnis …
Wie fühlt es sich an, wenn du dir einen Tag Zeit für dich nimmst und 
diesen Tag in der Natur verbringst? Ganz entschleunigt und ohne 
Zeitdruck! Unsere Tagestour am Anninger hat eine Gesamtlänge 
von ca. 13 km, mit sehr wenigen Steigungen, sodass die Strecke 
auch für Teilnehmerinnen mit geringer Fitness gut zu bewältigen 
ist. Mit einfachen Atem- und Entspannungsübungen wird die kör-
perliche und mentale Regeneration wirkungsvoll unterstützt.

„Achtsamkeitstag“ zum Kennenlernen
Mittwoch, 24.4. von 9-16 Uhr
(Schlechtwetter-Ersatztermin: Mi., 8.5.2024)
Treffpunkt Parkplatz Richardhof
Maximal 12 TeilnehmerInnen
Kosten: 50 Euro inkl. Mittagspicknick im Wald

Anmeldung im Rathaus bei:
Doris Botjan doris.botjan@guntramsdorf.at
Ursula Holler ursula.holler@guntramsdorf.at

Stimmiges Leben – Elisabeth Staudinger
Josefigasse 30, 0664/500 33 63
office@stimmigesleben.com, www.stimmigesleben.com

Tombola I Programm der Kinderfreunde
Hüpfburgen I Foodtrucks & vieles mehr!

1.MAI
FAMILIENFEST FÜR FRIEDEN

& SOLIDARITÄT!

10-17 UHR

AM RATHAUSPLATZ

Festrede:
Bürgermeister
Robert Weber
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LIVE AUF DER BÜHNE:
Special Guest ULLI BÄER  & Allstars
Freddy Brix & Norbert Nairz
SchlaWIENer, Manuel Pache & Tom Bayer
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NEU-ERÖFFNUNG             nach Umbau!  

ghurt (Schaf, Ziege, Kuh, Soja) . Kokosöl . Leinsa-
men . Mehlspeisen . Naturkosmetik Obst . Pfeff er . 
Quinoa . Rohkost-Produkte . Sonnentor  Produkte
Tierfutter . Umeboshi . Vegane Brotaufstriche . Wasch-
mittel . Xylit (Birkenzucker) . Ysop . Zotter Schokoladenmittel . Xylit (Birkenzucker) . Ysop . Zotter Schokoladenmittel . Xylit (Birkenzucker) . Ysop . Zotter Schokoladen

regional einkaufen in Guntramsdorf!

Unverpackt
& bedarfsgerecht

Für Sie geöff net:
Dienstag:    8.30 - 18.00 Uhr
Freitag:    8.30 - 18.00 Uhr
Samstag:       8.30 - 13.00 Uhr

Hauptstraße 43
2353 Guntramsdorf
Tel. 02236 / 52 0 09

www.biohof-broschek.at

P
im Hof

BIO-JUNGPFLANZEN

       ab Fr. 26.April 24

                 im Hofl aden!
Bio-Jungpfl anzen 

von Arche Noah 

Vielfaltsbetrieben
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Guntramsdorf bei „Innovation in  
Politics Awards 2024“ nominiert!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Guntramsdorf spielt mit einem so genannten Serious 
Game bei den Großen in Europa mit, wenn es um ge-
lebte Demokratie geht.

Mit dem Spiel „Mayority“ müssen sich 10- bis 15-jäh-
rige Schülerinnen und Schüler als Bürgermeisterin/

Bürgermeister beweisen und so gelebte Demo-
kratie erleben und erlernen. Nun ist das Spiel bei 
Innovation in Politics Awards 2024 nominiert.
“Mayority”  ist ein sogenanntes Serious Game 
für 10- bis 15-Jährige, mit dem näher gebracht 
werden soll, dass Bürgermeister*innen sehr oft 
schwierige Entscheidungen treffen müssen. Der 
Name “Mayority” leitet sich vom Englischen 
“Mayor”, also “Bürgermeister*in”, ab, denn im 
Spiel baut man als Bürgermeister*in eine Stadt auf und 
ist dafür verantwortlich, dass es allen gut geht. Man muss 
beispielsweise dafür sorgen, dass alle ein Dach über dem 
Kopf und Arbeit haben und es die Infrastruktur gibt, die 
einzelne Gruppen fordern. Das Spiel ist für den Unterricht 
an Schulen sowie für die Jugendarbeit in Gemeinden ge-
dacht.

„Für mich auf jeden Fall ein gelungenes Projekt! Daher 
haben wir als Gemeinde natürlich die Kosten für die Li-

zenzen übernommen, damit möglichst viele der Schü-
ler*innen teilnehmen können. Es braucht diesen spieleri-
schen Zugang, um einerseits zu begreifen, wie vielfältig 
die Aufgaben einer Gemeinde sind, aber auch anderer-
seits zu erkennen, dass man für die bewusst getroffenen 

Entscheidungen natürlich auch die Konsequen-
zen tragen muss. Gelebte Demokratie auf Ge-
meindeebene!“, so Bürgermeister Robert Weber

Als erstes digitales Spiel orientiert sich  „Mayo-
rity“  dabei am Referenzrahmen des Europa-
rates für Demokratiekompetenzen, die in 
jedem Unterrichtsfach vermittelt werden 
sollten. Technisch und inhaltlich entwickelt 
wurde es vom in Wien ansässigen, unabhän-

gigen World of Tomorrow Institute (WOTI), gemein-
sam mit Partnern aus Universitäten und anderen Bil-
dungseinrichtungen in Österreich und Deutschland. 
In der Mittelschule in Guntramsdorf wurde das Spiel als 
Pilotprojekt erfolgreich gestartet.

Dazu die Direktorin der Mittelschule in Guntramsdorf, 
Erika Klonner:  “Politische Bildung hat einen hohen 
Stellenwert in unserer Schule. Ziel ist es, dass unse-
re Schüler*innen einen aktiven Beitrag zur Gestaltung 
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der Gesellschaft sowie zur Verwirklichung und Weiter-
entwicklung der Demokratie leisten. „Mayority“ und die 
begleitenden, professionell angeleiteten Reflexionsge-
spräche sowie die abschließende Diskussionsrunde mit 
Bürgermeister und Jugendgemeinderat leisteten einen 
wertvollen Beitrag zur Politischen Bildung.“

Unter den Besten in Europa - „Offener Aufruf“ für 
Europas Changemaker in Politik und Gesellschaft.
Initiativen und Projekte aus allen Mitgliedsstaaten des 
Europarates waren eingeladen, ihre Beiträge für die 
Innovation in Politics Awards 2024 bis zum Bewer-
bungsschluss am 19. November 2023 einzureichen. 
Die Teilnehmer hatten die Möglichkeit, sich in einer von 
acht Kategorien auszuzeichnen, darunter (1) Demokra-
tie, (2) Klimaschutz, (3) Demokratietechnologien, (4) 
Bildung, (5) Verbesserung der Regierung, (6) Sozialer 
Zusammenhalt, (7) Lokale Entwicklung und (8) Partei-
innovation.

Die Stimmen der Bürgerinnen und Bürger gestalten die 
Zukunft: Eine europaweite Bürgerjury aus 1.000 Mitglie-
dern wählt zehn Finalisten und einen Gewinner für jede 
Kategorie aus. Der Wettbewerb gipfelt in einer Gala-Ze-
remonie mit allen Finalisten und Gewinnern.

Bürgermeister Robert Weber: „Alleine die Nominierung, 
hier bei den besten 10 in Europa zu sein, ist für uns eine 
großartige Auszeichnung und zeigt wie wichtig es ist, in 
Bildung zu investieren. Nicht umsonst ist Guntramsdorf 
als moderner Bildungsstandort weit über die Gemeinde-
grenzen hinweg bekannt!“
Gemeinsam mit dem World of Tomorrow Institut wurde 
die Marktgemeinde Guntramsdorf mit  „Mayority“  nun 
zu den Finalisten im Bereich Bildung gewählt. Ob es für 
einen Sieg reichen wird, zeigt sich am 2. Mai in Barcelona.
Jetzt heißt es also: Fest Daumen halten!

https://innovationinpolitics.eu/awards/
https://www.mayority-game.com/
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03854/6111-6 | verkauf@kohlbacher.at | www.kohlbacher.at

 voll unterkellertvoll unterkellert
 DesignerbadDesignerbad
 FußbodenheizungFußbodenheizung
 DeckenkühlungDeckenkühlung
 PhotovoltaikanlagePhotovoltaikanlage

 DoppelcarportDoppelcarport
 Garten, Terrasse & BalkonGarten, Terrasse & Balkon
 keine Maklerprovisionkeine Maklerprovision

NEU!NEU!
GUNTRAMSDORFGUNTRAMSDORF

Gumpoldskirchnerstraße, 3. BA. Haus 83 – 93Gumpoldskirchnerstraße, 3. BA. Haus 83 – 93
Doppel- & Reihenhäuser – Verkaufsstart erfolgt!Doppel- & Reihenhäuser – Verkaufsstart erfolgt!

Symbolbilder
HWB: < 36 kWh / m²a

fGEE: ≤ 0.85

Fertigstellung:Sommer 2024
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Auch wenn der Frühling noch auf sich warten lässt, 
startet die Gemeinde auf Initiative von Umwelt-Ge-

meinderat Martin Cerne (SPÖ) die beliebte Aktion und 
verteilt im April kostenlos Blumenerde an alle Guntrams-
dorfer*innen, die schon in den Startlöchern stehen, um 
mit dem Auspflanzen für ein grünes Guntramsdorf zu 
beginnen.
Martin Cerne zur Idee: „Mit dieser Aktion wollen wir die 
Guntramdorfer*innen unterstützen, damit unser Ort 
noch grüner und bunter wird!“

SO GEHT´S!
•	 Erde von einer Mulde abladen
•	 max. 2 Scheibtruhen oder 3 Säcke Erde 

pro Anwohner
•	 hochwertige Blumenerde der Firma 

Ragats
•	 Säcke zum Ausborgen gibt es vor Ort

Parkplatz Mittelschule 
(Sportplatzstraße) 12-13:30 Uhr

Parkfläche Bauhof  
(Am Tabor) 14-15:30 Uhr

Parkplatz Volksschule II  
(Dr. K. Renner-Straße) 8-9:30 Uhr

Parkplatz Badnerbahn 
(Hauptstraße) 10-11:30 Uhr

So kommen Sie zu 
Ihrer Erde!

WANN & WO?

Guntramsdorf blüht auf – 

gratis Blumenerde

6.4.
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lagerhaus.at/wienerbecken

Mein Stück
vom Gartenglück

Frühlingserwachen

Holen Sie sich 

 Ihren neuen

Gartenkatalog 

kostenlos in 

unseren Bau- & 

Gartenmärkten  

ab!

Bau- & Gartenmarkt Guntramsdorf
Münchendorferstr. 43 • 2353 Guntramsdorf 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 700 bis 1700 Uhr, Samstag: 700 bis 1200 Uhr
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BIG BROTHER IS WATCHING … 
KOSTSPIELIGE TÜCKEN IM 
INTERNET 2

Das Weiterleiten von Postings auf so-
cial media-Plattformen birgt ein hohes 
Potential für zivil- aber auch strafrecht-
liche Konsequenzen.

Der Tatbestand der Verleumdung, übler 
Nachrede etc. wird u.a. dann verwirk-
licht, wenn der Inhalt einem größeren 
Empfängerkreis zur Kenntnis gelangt.
Für die Verwirklichung des Tatbestan-
des reicht es bereits aus, einen solchen 
Beitrag, Foto etc. unkommentiert wei-
terzuleiten; auch die Ehre oder das Ver-
halten einer Person in Frage stellendes 
Kommentieren eines fremden Beitrages 
kann den Ruf einer Person schädigen.

Dabei ist es ohne Belang, wie lange die-
ses Posting veröffentlicht war.

Neben einer uU strafrechtlichen Ver-
folgung kann diese so in ihrer Ehre 
verletzte Person auch Schadenersatz-
ansprüche in empfindlicher Höhe (idR 
weit über € 1.000,--) fordern, wenn 
diese hiervon Kenntnis erlangt. In An-
spruch genommen werden nicht nur die 
ursprünglichen Verfasser solcher Nach-
richten, sondern auch alle sonstigen 
Beteiligten. 

Ein verantwortungsbewusstes Verhal-
ten im Netz ist sohin im eigenen Inte-
resse das Um und Auf!

Lesen sie mehr unter 
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35, Guntramsdorf
T: (02236) 506348
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Sauberhaftes Guntramsdorf  
TEXT: MARLIES ZISSER, UMWELTBERATERIN

Hinaus zum Frühjahrsputz! Halten wir gemeinsam  
Guntramsdorf sauber. Dazu startet ab 2.4. die Aktion 

„Ganz Guntramsdorf sammelt Müll!“

Umweltgemeinderat Martin Cerne: „Für ein sauber
haftes Guntramsdorf packen die Menschen auch 

in herausfordernden Zeiten an. Ob im kleinen Famili-
enkreis oder auch für Einzelpersonen ist das Sammeln 

kein Problem. Wichtig ist der persönliche Beitrag zu mehr 
Umweltschutz. Unser Ortsgebiet vom Müll zu säubern ist 

Motivation für Jung & Alt! Wobei der beste Mist der ist, der 
erst gar nicht anfällt. Ich appelliere daher an alle, ihren Müll nicht in unserer 
Natur zu entsorgen!“

Mitmachen leicht gemacht: Ab 2.4. gibt’s Handschuhe, Warnwesten und 
Müllsäcke kostenlos im Bürgerservice (zu den Öffnungszeiten und so lange 
der Vorrat reicht)
Müll sammeln & entsorgen geht ganz leicht: Deinen gesammelten Müll ein-
fach mit dem Hausmüll (Restmüll) abholen lassen! 
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Igel-Sonntag und 

gratis Samensackerl
TEXT: MARLIES ZISSER, UMWELTBERATERIN

Durch eine Aktion von „Natur im Garten“ haben alle Gemeinden die 
Möglichkeit, einen Igel-Sonntag bzw. eine Verteilaktion zu veranstal-
ten und ganz Niederösterreich zum Igelparadies zu machen.

Dazu werden von „Natur im Garten“ Samensackerl „Wassersparender 
Kräuterrasen“ zur Verfügung gestellt. Denn durch die Anlage eines 

Kräuterrasens fördert man Insekten, die eine wichtige Nahrungsgrund-
lage für die Igel sind. Zusätzlich kann durch Kräuterrasenflächen Wasser 
gespart werden. Er kommt im Gegensatz zu herkömmlichen Rasenflächen 
beinahe ohne künstliche Bewässerung aus.

Im Rahmen der Gemeinde-Aktion „Gratis-Blumenerde“ verteilt Umwelt-
gemeinderat Martin Cerne (SPÖ) an alle Guntramsdorfer*innen (so lange 
der Vorrat reicht).
Übrigens: der „offizielle Igel-Sonntag“ findet am 28.4. mit einer Veranstal-
tung in Schlosshof statt.

Mehr unter: www.naturimgarten.at/igelsonntag

www.naturimgarten.at

Wer kann an der Verteilaktion teilnehmen?
Als niederösterreichische Gemeinde und Pfarren haben Sie die Möglichkeit, einen Igelsonntag oder eine Verteilaktion 
zu veranstalten und ganz Niederösterreich zum Igelparadies zu machen. Dazu werden von „Natur im Garten“ Samen-
sackerl „Wassersparender Kräuterrasen“ zur Verfügung gestellt. Denn durch die Anlage eines Kräuterrasens fördert 
man Insekten, die eine wichtige Nahrungsgrundlage für die Igel sind. Zusätzlich kann durch Kräuterrasenflächen Was-
ser gespart werden. Er kommt im Gegensatz zu herkömmlichen Rasenflächen beinahe ohne künstliche Bewässerung 
aus.

Die Verteilaktion in Ihrer Gemeinde/Pfarre kann entweder direkt am offiziellen Igelsonntag am 28. April 2024 oder 
bereits in den Tagen davor stattfinden.

Die Planung und Durchführung des Igelsonntags bzw. der Verteilaktion erfolgt Ihrerseits. Alle Aktionen werden auf der 
Seite www.naturimgarten.at/igelsonntag gesammelt und laufend veröffentlicht.

Wieviele Samensackerl werden zur Verfügung gestellt?
Gemeinden: 
Die ersten 200 angemeldeten Gemeinden erhalten je 500 Stück Samensackerl „Wassersparender Kräuterrasen“.

Zusätzlich wird jeder teilnehmenden Gemeinde ein Package mit folgendem Inhalt zur Verfügung gestellt: 1 Fototafel, 
max. 10 Stück A3 Plakate, Gemeindezeitungsvorlagen, Newsletter Text, Pressetext.

Pfarre: 
Pro Pfarre werden 200 Samensackerl zur Verfügung gestellt. Zusätzlich gibt es für jede teilnehmende Pfarre ein Pa-
ckage mit folgendem Inhalt: 1 Fototafel, max. 3 Stück A3 Plakate

Anmeldung
Die Samensackerl können ab sofort beim „Natur im Garten“ Telefon unter +43 (0) 2742 / 74 333 bestellt werden. Der 
Versand erfolgt mit Ende März. Bitte beachten Sie, dass wir die Produkte nur zur Verfügung stellen können, wenn 
eine selbst organisierte Verteilaktion in Ihrer Gemeinde/Pfarre veranstaltet wird.

Folgende Informationen sind bei der Anmeldung bekannt zu geben:

• Name Institution (Gemeinde, Pfarre)

• Name Kontaktperson

• E-Mail und Telefonnummer 

• Adresse für den Versand der Samensackerl 

• Wann und wo wird Ihre Verteilaktion/Igelsonntag stattfinden? 
(gerne mit Link zur Veranstaltung oder Homepage)

Alle teilnehmenden Gemeinden/Pfarren werden gebeten bis 30. April 2024 ein Pressefoto an 
„Natur im Garten“ zu schicken, welches ebenfalls auf www.naturimgarten.at/igelsonntag veröffentlicht wird.

Igelsonntag
am 28. April 2024



#2024/04

auslese Seite 18

 Ljubica D
rz

ai
é

In diesem  
Interview: 

Zu Besuch bei 
Ljubica Drzaié 
im Schreber
garten.

Welchen Beruf haben Sie vor der  
Pension ausgeübt?
Ich bin schon länger Pensionistin. 33 Jah-
re habe ich im Krankenhaus Mödling als 
Pflegeassistentin gerne gearbeitet. Mei-
ner Mama konnte ich leider am Sterbe-
bett nicht helfen, umso mehr habe ich 
anderen Menschen in meinem Beruf hel-
fen können.

Sie wohnen in Guntramsdorf -  
welchen Stellenwert hat das für Sie?
Seit 2011 lebe ich hier und genieße mei-
nen Schrebergarten. Ich liebe die Natur, 
meine Blumen und mein Gemüse. Im 
Sommer bin ich Selbstversorgerin. Es ist 
wichtig für mich, in Bewegung zu blei-
ben. Ich gehe gerne zu Fuß. In Guntrams-
dorf ist vieles zu Fuß erreichbar, vor allem 
auch gute Ärzt*innen im Ort. 
 
Was möchten Sie Mädchen und  
jungen Frauen für deren Zukunft  
mitgeben?
Schau, dass du einen guten Beruf er-
lernst, vor allem, dass du Vollzeit  arbei-
test. Dies ist natürlich auch für ein gutes 
Leben in der Pension wichtig. Daher sehe 
ich es unbedingt notwendig, eine gute 
Kinderbetreuung für junge Familien an-
zubieten!
Mein Leitspruch lautet: 
„Es ist ja alles nur geliehen!“

Gemeinderätin Gabriele  
Pollreiß, u.a. zuständig 
für Schulen, Kindergär-
ten und Frauen, bittet 
mit dieser Kolumne Frau-
en aus Guntramsdorf vor 
den Vorhang.

Senioren-Kulturausflug 2024
TEXT: DORIS BOTJAN, SOZIALREFERAT

Straßburg – Colmar – Elsässer 
Weinstraße. 
Termin: Mo., 9.9. bis Fr., 13.9.

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!

Der Kulturausflug der Markt-
gemeinde Guntramsdorf führt 

dieses Jahr nach Straßburg-Colmar 
– Elsässer Weinstraße. Sämtlich 
Ausflüge und Besichtigungen wur-
den bereits organisiert. Wir wohnen 
in Oberharmersbach, in einem der 
Bärenhotels. 

Die Kosten betragen je Teilnehmer 
im Doppelzimmer € 375 inkl. Reise-
versicherung, Einbettzimmerzuschlag € 52 inkl. Reiseversicherung

Im Preis inbegriffen: Busfahrt, 4 x Nächtigung mit Buffetfrühstück, 4 x Abend-
essen vom Buffet, sämtliche Ausflüge und Besichtigungen, 1 x Schwarzwälder 
Kirschtortenseminar, Ganztagesausflug Schwarzwald mit Reiseleitung, Ein-
tritt zu den Triberger Wasserfällen, Eintritt in den Eble-Uhrenpark in Triberg, 
Aufenthalt am Titisee, Ganztagesausflug Straßburg mit Reiseleitung, Ganzta-
gesausflug Colmar und Elsässer Weinstraße mit Reiseleitung, Kurtaxe, Begrü-
ßungsschnaps, 1 x Tanzabend mit Live-Musik,  Reiseversicherung inbegriffen, 
Reiseleitung und gute Betreuung.
Begrenzte Teilnehmerzahl. 

Anmeldung: Di., 16.4. und Mi., 17.4. jeweils 8 - 10 Uhr, Rathaus, 3. Stock im 
Büro von Doris Botjan. Wir ersuchen Sie bei der Anmeldung um eine Anzah-
lung von € 100 pro Person. Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Informa-
tion. Seitens der Marktgemeinde Guntramsdorf gibt es eine Unterstützung von 
Euro 150 pro Person. Die Euro 150 sind vom Reisepreis schon abgezogen.

Auf einen schönen Ausflug mit Ihnen freuen sich
Bürgermeister Robert Weber
Seniorenreferentin GR Doris Botjan

Pflegebetreuungsberatung im Rathaus
Aktuell zeigen Statistiken in Österreich, dass immer mehr 
Personen Pflegegeld in Anspruch nehmen. Wenn auch Sie 
oder Ihre Angehörigen Fragen dazu haben, ich berate Sie 
gerne!
Für die Sprechstunden ersuche ich um eine Terminverein
barung: unter der HOTLINE 02236/53501/47
Im April finden die Sprechstunden am 11.4. und am 25.4. im 
Rathaus, 3.Stock, jeweils von 16-18 Uhr, statt.	

Christa Tauschek
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Tag der offenen Türe
Am 15.2. veranstaltete „Adri´s 
Beauty“ in ihrem Beauty-Salon im 
Rathaus Viertel einen „Tag der offe-
nen Türe“. 

Bürgermeister Robert Weber war 
persönlich mit dabei, um sich 

einen Eindruck vom breiten Angebot 
zu machen.

Neu sind: Im Bereich Kosmetik wur-
de das Behandlungsangebot in den 
Bereichen klassische Gesichtsbe-
handlung über Anti-Aging bis hin zur 
Lichttherapie erweitert. 
 
Super Hair Removal, kurz SHR, ist 
eine fortschrittliche und schmerz-
freie Haarentfernungsmethode, die 
auf der innovativen IPL (Intense Pul-
sed Light) Technologie basiert. 
 
Mehr unter: https://adrisbeauty.at/

GUNTRAMSDORFER UNTERNEHMEN STELLEN SICH VOR
Eine Veranstaltung der Marktgemeinde Guntramsdorf auf 

Initiative von Nicole Geiger  
(Vorsitzende d. Ausschusses f. Handel und Gewerbe).

Für Speisen & Getränke sorgt die Bäckerei Wenninger.

Einladung zur Regionalmesse 3.0
20. APRIL

	 14 Uhr: 	� Beginn
	 15 Uhr: 	� Modeschau
	 18 Uhr:	 Ende

Im Musikheim, Am Tabor 3

Nicole Geiger 
Vorsitzende des Ausschusses  

für Handel & Gewerbe

Robert Weber
Bürgermeister

e

 mimi‘s Moden
 �Rosengarten Kostüme 
und Kleider
 Tinas Collection
 Juwelier Jamgotschjan
 EP:Ludwig Jiricek
 Beautybox
 Face Beauty
 MR-Schönheitszentrum
 Hajoona M.Baumann
 Praxis am Tabor
 Bäckerei Wenninger
 Anna‘s Café Konditorei
 Conni‘s Süsse Welt
 Moho‘s Gustoglaserl

Die teilnehmenden Betriebe:

Auf Ihr Kommen freuen sich

Neuübernahme Spar

Seit 15.3. hat ein neues 
Team den Spar an der Tri-

esterstraße 15 übernommen. 
Zukünftig sollen noch mehr regionale 
Unternehmen und Produkte angebo-
ten werden. Ein Flohmarkt an Sonn- 
und Feiertagen ist ebenso geplant wie 
ein Lieferservice für Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen.

EINTRITT 
FREI!
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Wir gratulieren Martin Gindl zum 
15-jährigen Dienstjubiläum.

Personalien

Schutz gegen die 
Kastanienminiermotte
Auch in diesem Jahr starten die 
umfangreichen Schutzmaßnah-
men.

Die Durchführung der Pflanzen-
schutzmaßnahmen erfolgt 

zu Beginn der Vegetationsperiode 
(Ende April bis Anfang Mai). 
Dies erfolgt durch das Aufbringen 
des Schutzmittels „NEEM Azal“ 
(nach EU-Bio Verordnung) mit dem 
Wirkstoff Azadirachtin.
Gut zu wissen: Das Schutzmittel 
ist für Mensch und Tier völlig un-
schädlich, hat keinerlei Gewässer-
schutzauflagen und wird als nicht 

Barrierefreiheit hat viele Perspektiven
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

In einer demokratischen Gesellschaft ist es unerlässlich, dass alle Bürger*innen 
die Möglichkeit haben, an Wahlen teilzunehmen und ihre Stimme abzugeben. Dies 
schließt natürlich auch Menschen mit besonderen Bedürfnissen ein, die oft mit He-
rausforderungen konfrontiert sind, wenn es um den Zugang zu Wahllokalen geht.

Nicht nur in diesem Jahr, wo Viele schon von einem Super-Wahljahr sprechen, ist ein 
barrierefreier Zugang zu Wahllokalen nicht nur eine Frage der Gleichberechtigung, 

sondern auch ein grundlegendes demokratisches Prinzip. Wenn Menschen mit besonde-
ren Bedürfnissen nicht in der Lage sind, an Wahlen teilzunehmen, werden ihre Stimmen 
nicht gehört und bleiben somit unberücksichtigt.

Es ist daher von entscheidender Bedeutung, dass Wahllokale barrierefrei sind und alle 
Menschen, unabhängig von ihren körperlichen Fähigkeiten, die Möglichkeit haben, an 
Wahlen teilzunehmen und ihre Stimme abzugeben.

Guntramsdorf hat hier schon einige Aufgaben gelöst, es gibt aber dennoch viel zu tun.
Ein weiterer Schritt sind „barrierefreie Wahlkabinen“. Diese wurden jetzt am Wirt-
schaftshof der Gemeinde entsprechend umgebaut.

Eine Initiative, die Gemein-
derat Tom Bayer (SPÖ) ins 
Leben gerufen hat:
„Als ehemaliger Rollstuhl-
fahrer ist es mir als Ge-
meinderat der Marktge-
meinde ein persönliches 
Anliegen, dass möglichst 
alle Dinge des täglichen 
Alltags ohne fremde Hilfe 
durchgeführt werden kön-
nen, ganz ohne große An-
strengungen und Hinder-
nisse. Gerade Menschen 
außerhalb der Standard-
maße, also hinsichtlich 
ihrer Körpergröße und der 
motorischen Fähigkeiten, sollten nicht zu Bittsteller*innen werden, sondern am tägli-
chen Leben mit einer Selbstverständlichkeit sowie Leichtigkeit teilnehmen können. Das 
bedeutet für mich gelebte Inklusion.“

Mit der „barrierefreien Wahlzelle“ setzt die Gemeinde den nächsten Schritt Richtung 
uneingeschränktes, barrierefreies Wählen. In jedem der neun Wahlsprengel wird somit 
zukünftig eine Wahlzelle mit einer zusätzlichen niedrigeren Arbeitsplatte in Tischhöhe 
ausgestattet. Somit können Menschen mit geringer Körpergröße und Rollstuhlfahrer*in-
nen ohne fremde Hilfe künftig ihr Wahlrecht wahrnehmen.

Gemeinderat Tom Bayer (Mitte) bedankt sich bei den Mitarbeitern vom 
Wirtschaftshof Michael Kasparek (li.) und Leonhard Hrdlitschka (re.). 



AKTUELLES

auslese Seite 21

Bei der Marktgemeinde Guntramsdorf gelangt folgender Dienstposten zur Besetzung:  

Mitarbeiter*in für den Bereich Bürgerservice (m/w/d)
 

Unser Ort liegt mitten im sich dynamisch entwickelnden 
Bezirk Mödling und hat 10.000 Einwohner*innen.

Deine zukünftigen Aufgabenbereiche können sich sehen lassen!
Bereich Bürgerservice:
•	 Du bist mit deinen zukünftigen Kolleginnen erste Anlaufstelle für unsere Bürger*innen
•	 Weitere Tätigkeiten sind der Überblick über die Telefonzentrale
•	 Bearbeiten von Mails
•	 Das Führen der Hauptkassa
•	 Ausstellung von Strafregisterbescheinigungen
•	 Fremdenverkehr (Nächtigungstaxe, Statistik)
•	 Digitale Amtstafel u.v.m.

Wenn folgende Beschreibung passt,  
dann schick uns rasch deine Bewerbungsunterlagen:
•	 Eigenständige, proaktive und organisierte Arbeitsweise
•	 Hohe Lernbereitschaft
•	 Ausgezeichneter Teamplayer und Organisationstalent
•	 Service- und Lösungsorientierung
•	 Hohes Maß an Verlässlichkeit und Genauigkeit sowie Flexibilität und Stressresistenz 
•	 Sehr kommunikationsfähig im Umgang mit Kund*innen
•	 Berufserfahrung im Kundenverkehr erwünscht
•	 Aktuelle EDV-Anwendungskenntnisse in MS Office und Affinität für neue Programme
•	 Abgeschlossene berufsbildende mittlere/höhere Schule oder entsprechende  

Berufsausbildung mit Praxis

•	 Wir legen die Karten auf den Tisch:
•	 Beschäftigungsausmaß: mindestens 30 Wochenstunden 
•	 Beschäftigungsbeginn: ab sofort 
•	 Abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit in einem tollen Team
•	 Flexible Arbeitszeiten möglich
•	 Vereinbarkeit von Familie und Beruf
•	 Optimale Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel
•	 Anstellung und Entlohnung nach den Bestimmungen des  

NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1976 idgF 

www.guntramsdorf.at

Schriftliche Bewerbungen bis 31.5.2024 an:
Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 
2353 Guntramsdorf 
Bereichsleiter Alexander Handschuh,  
E-Mail: alexander.handschuh@guntramsdorf.at

Wir wünschen Christian Knotzer 
nach 39 Jahren Gemeindedienst 
alles Gute zum Ruhestand.

Personalien

Bienengefährlich eingestuft. Das 
Aufbringen erfolgt mittels Geblä-
se und unter Einsatz eines Gelenk-
steigers.

Bäume in folgenden Straßenzü-
gen werden gegen die Minier-
motte geschützt:
Am Kirchanger, Am Kirchen-
platz, Am Tabor, Dr. I. Weber-
Gasse, Eggendorfergasse, Jo-
sefigasse, Lichteneckergasse, 
Mödlingertraße, Neuburgerstra-
ße, Neudorferstraße, Neugasse, 
Pfarrgasse, Raiffeisengasse, R. 
Heintschel-Straße, Schulgasse, Ta-
borgasse sowie am Rathausplatz, 
an Schulen, Kindergärten, Spiel-
plätzen und an Sportplätzen. 

Die Gemeinde ist mehr als nur ein Job!
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Erste Hilfe  
als schulübergreifendes Projekt

Ausgestattet mit einem Diensthandy (die Diensteinteilung 
übernehmen die Jugendlichen selbst) und 2 brandneuen 
Rucksäcken, durch die Rotkreuz-Bezirksstelle Mödling, 
sowie einem intensiven Training nach dem 16-stündigen 
Grundkurs, sind die 8 Ersthelfer*innen nun einsatzbereit, 
damit die Erste Hilfe im Falle eines Falles nicht lange auf 
sich warten lässt. „Dieses Projekt soll nicht nur die Nach-
barschaft beider Bildungsstätten neu beleben, sondern 
auch die soziale Kompetenz und das Miteinander noch 
um eine Stufe höher heben!“, freut sich Michael Dorfstät-
ter über den gelungenen Projektstart.

Mit Unterstützung der beiden Schulleiterinnen, Renate 
Höfler (BORG) und Erika Klonner (Mittelschule) haben 
sich die beiden Lehrer und Koordinatoren Carina Scherz-
Eichwalder (BORG) und Michael Dorfstätter (Mittelschu-
le) mit der Schulärztin Susanne Meyer ein punktgenaues 
Konzept ausgedacht und umgesetzt.
„Der Dank geht an die Bezirksstelle des Roten Kreuzes 
und die Rettungsstelle Guntramsdorf, weil wir immer 
Beratung, Verständnis und Wohlwollen gespürt haben. 
Und wenn Beziehung im pädagogischen Alltag lebendig 
wird, klappt es deutlich besser“, so die beiden Lehrer und 
Lehrbeauftragten für Erste Hilfe.

Wissen – Retten – Helfen ist jetzt am Schul-
campus Guntramsdorf  so etwas wie selbst-
verständlich im Miteinander. 
5 Ersthelfer aus der vierten Klasse der Mit-
telschule und 3 Ersthelferinnen aus dem be-
nachbarten BORG haben ihren „Dienst“ auf-
genommen.

Es ist von entscheidender Bedeutung, dass Schüler*innen 
neben ihren schulischen Leistungen auch gute Ersthelfer 
sind. Denn Notfälle können jederzeit und überall auftre-
ten, und das Wissen über Erste Hilfe kann im Ernstfall Le-
ben retten. Wenn diese jungen Menschen mit den Grund-
lagen der Ersten Hilfe vertraut sind, können sie schnell 
und effektiv reagieren, um Verletzungen zu behandeln 
und Mitschüler*innen wie auch Lehrer*innen zur Seite 
stehen.

Bürgermeister Robert Weber: „Zusätzlich fördert die 
Ausbildung in Erster Hilfe Verantwortungsbewusstsein, 
Mitgefühl und Teamarbeit, was Schülern hilft, sich als 
aktive Mitglieder der Gemeinschaft zu fühlen und dazu 
beizutragen, ein sichereres und unterstützendes Umfeld 
zu schaffen.“

Foto: Luca, Rafael, Gerhard Poyer, 
Andreas Brunner, Marco, Svea, 
Lisa, Peter Weigl (mittlere Reihe) 
– Marlies Zisser, Robert Weber, 
Susanne Meyer, Renate Höfler, 
Erika Klonner, Carina Scherz-Eich-
walder, Michael Dorfstätter (hin-
tere Reihe) – Zoey, Nathalie, Kinga 
(vordere Reihe, hockend)
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27.4.
Beginn: 10:30 Uhr  

Feuerwehr Guntramsdorf, 
Rathaus , 3. Stock

MUSIK ZUM TANZ
Mitmachkonzert

Eintritt: Erwachsene € 9, Kinder € 5,  
unter 3 Jahren frei, bis 14 Jahre Kinderpreis
(Karten: Guntramsdorf-App & Bürgerservice)
www.guntramsdorf.at

„Musik zum Tanz - Wie tanzt man hier und anderswo?“- Kin-
der- und Familienkonzert mit Annegret Bauerle, Flöte, und 
Judith Schiller, Harfe, traditionelle, moderne und klassi-
sche Musik aus verschiedensten Ländern. Da dieses Thema 
letztes Jahr so gut angekommen ist, greifen wir 
es wieder auf mit neuem Programm und 
natürlich wieder  mit überraschenden 
Elementen. Lehrreich, inspirierend, 
interaktiv, fördert die Freude an der 
Bewegung zur Musik und mehr… 
Anschließend: Zeit zum Verweilen, 
Beisammensein und Möglichkeit, 
Tänze auszuprobieren.

Sa, 27.04.
MUSIK ZUM TANZ
Mitmachkonzert im Rathaus

Vielfalt erleben bei den  

Tagen der Musikschulen

Die Tage der Musikschulen finden an zwei  
Tagen – Fr., 3. und Sa., 4. Mai 2024 – in ganz 
Niederösterreich statt! 

Die Musikschülerinnen und -schüler sowie Musikschul-
lehrenden warten mit tollen Konzerten und Angeboten 
inner- und außerhalb der Musikschule auf und machen 
Lust auf das gemeinsame Musizieren.
Am Fr., 3. und Sa., 4. Mai öffnen die niederösterreichi-
schen Musikschulen, Musik- und Kunstschulen und Krea-
tivakademien im ganzen Land ihre Türen. An diesen Ta-
gen kann man die Musikschulen nicht nur besichtigen, 
sondern in Workshops und bei Instrumentenvorstellun-
gen auch hautnah erleben! Bei zahlreichen Veranstaltun-
gen präsentieren Schülerinnen und Schüler ihr Können 
und stellen so ihre Freude am Musizieren unter Beweis.  
Im Vordergrund stehen auch heuer wieder das Kennen-
lernen von Instrumenten und die vielfältigen Angebote 
der Musikschulen, Musik- und Kunstschulen und Kreativ-
akademien sowie die Motivation zum Musizieren.

Bei den Konzerten im Rahmen der Tage der Musikschulen 
zeigen Musikschülerinnen und -schüler wie auch Lehren-
de nicht nur ihre musikalischen Fähigkeiten, sondern prä-
sentieren auch die Vielfalt an Instrumenten, die an den 
Musikschulen unterrichtet wird!

Tage der Musikschulen
…am Fr 3. und Sa 4. Mai 2024 in ganz Niederösterreich mit 
Auftritten, Konzerten und Instrumentenvorstellungen!

Das aktuelle Programm Ihrer Musikschule vor Ort finden Sie ab April 
unter mkmnoe.at.

Kommen Sie vorbei und lernen Sie die Musikschulen 
Niederösterreichs kennen! 
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Eltern-Kind-Zentrum Guntramsdorf
Text: Angelica Traxler

Für all unsere Kurse gilt: NUR mit vorheriger ANMELDUNG!

KURSE für BABIES/KINDER
3.4., 9-9:45 Musik Babies

3.4.,10-10:45 Musik Minis

3.4., 11-11:45 Musik Minis

3.4., 15:00-15:45 Musik Maxis

3.4., 16:00-16:45 Musik Maxis

3.4., 17:00-17:45 MusikKids

4.4., 9:30-11 Montessori, Eltern-Kind-Gruppe

4.4., 15:30-16:30 Babytreff NEU!

5.4., 9-10:30 ElKIGruppe, Freispielerei ab 2 J.

5.4., 11-12 Babytreff

8.4., 10:30-11:30
ElKIGruppe, Zwergerlplauderei ab 
6 M.

29.4., 9-10 Baby Shiatsu Minis (4EH)

KURSE – ERWACHSENE
2.4., 9:45-10:45 Stilltreff

3.4., 18:30-19:30 BeeWell Yoga

4.4., 14-15
Mama sein – gemeinsam statt ein-
sam

4.4., 18-19 fitdankbaby PRE

8.4., 18-19 BeeWell Yoga

8.4., 19:30-20:30 BeeWell Yoga

9.4., 9-10:30 Eltern-Wohlfühltreff

9.4., 11-11:50 fitdankbaby Rückbildung

16.4., 9:45-10:45 Stilltreff

23.4., 9-10:30 Eltern-Wohlfühltreff

VERANSTALTUNG-KINDER
19.4., 15-16 Uhr Puppentheater GOLONDRINA

WORKSHOPS-ERWACHSENE
6.4., 10-12 Workshop: Chill mal wieder

12.4., 17:30-19:30 Kreativer Frauenkreis, Start (3EH)

22.4., 15-17 Workshop: Babyschlaf

29.4., 15-17
Richtig essen von Anfang an – Ernäh-
rung für 1-3Jährige

13.4., 10-12 Lebensberatung in der Gruppe

20.4., 9:30-12:30
Workshop: Mental Load – Gleichbe-
rechtigte Elternschaft

27.4., 10 – 12 EFT Klopftechnik

27.4., 14-16 Workshop: Bye, bye Windel

BESUCHSBEGLEITUNG
0681-20905189 bzw. besuchsbegleitung@noe.familienbund.at

Info & Anmeldung unter 0660 903 76 05 oder guntramsdorf@
noe.familienbund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at.

Projekt Übungsfirma Mittelschule
Im Rahmen einer Kooperation mit der WKO haben 
Schüler*innen der 4B und 4C eine Übungsfirma ge-
gründet.

Die Schüler*innen veran-
stalteten am 23.2. in der 
großen Pause eine „Presse-
konferenz“ und präsentier-
ten die BC Junior Company 
mit dem Produkt "G-Bags"

Die Geschäftsidee: Die G-
Bags sind Taschen, desig-
ned in Guntramsdorf, her-
gestellt in EU. Es gibt sie 
in verschiedenen Designs 
und drei Größen (S, M, L), 
beispielsweise kleine Ma-
keup-Taschen und Turn-
beutel. Zur Auswahl stehen 
die Farben: Beige, Schwarz 
und Blau.

Kontakt per E-Mail: 4BC.JrCompany@gmail.com

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Einbau!

Jetzt 20% sparen mit Einbaubonus!

Mehr erfahren:

ALL INCLUSIVE
Persönliche Fach-Beratung,

Gratis Ausmess-Service &

SICHER & WETTERFEST
Tore aus Aluminium: 
die sichere Lösung für 
Ihr Eigenheim Profi-Einbau zum Fixpreis

 - und Ihr Tor passt!
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  - Buchtipps -  

Öffnungszeiten:
Mo. und Do., 9-12 Uhr und 13-19 Uhr

Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr

Termine  

 in der Bibliothek 

Do., 4.4.2024, 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu...wir erzählen euch etwas!“, es liest 
OLMS Rainer Vogl (Pädagoge in der Mittelschule)

 Do., 18.4.2024, 19 Uhr,  

Lesung Beate Maxian
Beate Maxian liest aus ihrem eben erschienenen 
Buch „Tod auf dem Opernball“. In den Wien-Kri-
mis der Journalistin Sarah Pauli werden historische 
Plätze und Sehenswürdigkeiten der österreichi-
schen Hauptstadt zum Schauplatz von spannenden 
Kriminalfällen.

Eintritt: Erwachsene € 10, Freie Sitzplatzwahl

Karten sind im Bürgerservice und in der 
Guntramsdorf App erhältlich

Do., 2.5.2024, 16 Uhr, Mitmachtheater  
mit Margot Schaschinger unter dem Titel „Meine 
Biber haben Fieber“. Bitte um Anmeldung in der 
Bibliothek unter Tel.: 02236/53501-38 oder per 
E-Mail an buch@guntramsdorf.at.

Mimik – (Sebastian FITZEK – Knaur)

Hannah Herbst ist Deutsch-
lands erfahrenste Mimikreso-
nanz-Expertin, spezialisiert 
auf die geheimen Signale des 
menschlichen Körpers. Als Be-
raterin der Polizei hat sie schon 
etliche Gewaltverbrecher über-
führt.
Doch ausgerechnet als sie nach 
einer Operation mit den Folgen 

eines Gedächtnisverlustes zu kämpfen hat, wird sie mit 
dem schrecklichsten Fall ihrer Karriere konfrontiert: 
Eine bislang völlig unbescholtene Frau hat gestanden, 
ihre Familie bestialisch ermordet zu haben. Nur ihr 
kleiner Sohn Paul hat überlebt. Hannah Herbst hat nur 
das kurze Geständnis-Video, um die Mutter zu überfüh-
ren und Paul zu retten. Das Problem: Die Mörderin auf 
dem Video ist Hannah selbst!

Fiasko – (Stanislaw LEM – Suhrkamp)

Im 22. Jahrhundert versucht 
ein Raumschiffkommando mit 
einer außerirdischen Zivilisa-
tion Kontakt aufzunehmen. 
Doch diese ist in einem fatalen 
Zustand, seit über 100 Jahren 
befindet sich das fremde Pla-
netensystem in einer Phase 
eines kalten Krieges und Wett-
rüstens. Auch der Planet Quin-

ta, den die Menschen ansteuern ist militarisiert worden 
und hochautomatisierte Satelliten halten sich gegensei-
tig in Schach.
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Volksschule I 
Text: Nicole Rottensteiner 
und Carina Kirschenhofer

Fasching
Auch in der Volksschule I wurde die 
fünfte Jahreszeit gebührend gefei-
ert. Zauberer, Clowns, Hexen, Feen, 
Tiere und vieles mehr: alle waren 
sie beim bunten Faschingstreiben in 
der Volksschule vertreten. Da durfte 
auch eine süße Stärkung nicht fehlen. 
Die Gemeinde versorgte die Kinder, 
nach dem gemeinsamen Umzug mit 
der Mittelschule und drei Faschings-
wägen durch Guntramsdorf, mit Fa-
schingskrapfen. Wir bedanken uns 
herzlich!

Eislaufen, Teil 2
Auch der zweite Eislauftermin in 
diesem Schuljahr stand unter dem 
Motto “Spaß an der Bewegung”. Wir 
bedanken uns bei der Gemeinde, 
dem Elternverein und allen tatkräftig 
unterstützenden Eltern, ohne denen 
der reibungslose Ablauf dieser sport-
lichen Veranstaltung nicht möglich 
wäre.

Mathe zum “Anbeißen”
Dass Mathematik eine spannende 

und interessante Wissenschaft ist, 
die vor allem auch viel Spaß ma-
chen kann, entdeckte die 2B beim 
Malrechnen und beim Finden der 
Symmetrieachse. Mathematik, die 
ausprobiert werden kann, ist doch 
viel simpler und schmeckt auch noch 
herrlich.

Musical “Alice im Wunder-
land”
Erlebnis Bühne hieß es am 26.2. für 
die Schülerinnen und Schüler der 
VS  I Guntramsdorf. Die Darstel-
ler*innen des “Theater mit Horizont” 
ließen die Kinder in die fabelhafte 
Welt von “Alice im Wunderland” ein-
tauchen. Alle genossen das magische 
Musiktheater inklusiver einiger “Mit-
mach-Acts“. Somit konnte wieder ein 
Zeichen gesetzt werden, wie vielfältig 
Volksschule und kulturelle Bildung 
sein können.

Die Dinos sind los!
Die ersten Klassen sind im Zuge des 
Sachunterrichtes ins Zeitalter der Di-
nosaurier gereist. Die Kinder konn-
ten sich über viele verschiedene Me-
dien Wissen zu diesem spannenden 
Thema aneignen. Eine Buchauswahl 
der schuleigenen Bibliothek oder ein 
Kurzfilm am Smartboard sind nur 
zwei Beispiele, die der Wissensver-
mittlung dienten. Natürlich wurden 
die “schrecklichen Echsen” auch fä-
cherübergreifend bearbeitet. 

So wurde neben Kunst und Gestal-
tung ein spannender Dino-Podcast 
gehört, eine Lese- und eine Rechen-
spur mit Dinobildern bearbeitet und 
im Turnsaal ein Dino-Memory-Hin-
dernislauf veranstaltet. Als span-
nenden Abschluss veranstalteten wir 
eine Dinosaurier-Rätsel-Rallye, die 
uns zum Schluss zu Dinosauriereiern 
führte, dessen Geheimnis uns das Ge-
fühl eines*r echten Paläontologen*in 
verschaffte.

Schulkappen
Schon vor Ostern konnten wir strah-
lende Kinderaugen wahrnehmen, 
denn für jedes Kind der Volksschule 
gab es eine Überraschung. Der El-
ternverein organisierte Schulkappen, 
die beispielsweise bei Ausflügen ge-
tragen werden können. Die Freude 
darüber war groß. Wir bedanken uns 
herzlichst beim Elternverein!
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Volksschule II	 
Text: Veronika Winkler

„Wir machen uns die Welt, wie sie uns 
gefällt!“
Zur erneuten Erlangung des Gütesiegels „Werkstatt in der Schule. Technik und 
Design“, das an jene Schulen verliehen wird, die ihre Schüler und Schülerin-
nen für den Unterrichtsgegenstand „Technik und Design“ begeistern, ließen 
sich die Kinder der 3B-Klasse unter der Anleitung ihrer Lehrerin sowie der 
zuständigen Fachkoordinatorin etwas ganz Besonderes einfallen:

In einem gleichnamigen Projekt wurde von den Kindern eine „SAGENhafte 
MÄRCHENwelt“, die Schauplatz magisch-fantastischer Geschichten und Mär-
chen ist, geschaffen und baulich umgesetzt.

Am Anfang der intensiven Arbeitsphase standen das Gestalten einer Mindmap 
zum Thema „Märchen und Sagen“, das gemeinsame Sammeln kreativer Ideen 
sowie erste Entwurfszeichnungen und Grundrisse märchenhafter Landschaf-
ten. Geheimnisvolle Gegenden, verschlungene Pfade, verwunschene Schlösser, 
Höhlen und Burgen und über allem ein Hauch von Zauber und Magie – all dies 
sollte gemäß den Vorstellungen der Kinder im Kleinformat erschaffen werden.
Sodann wurden in Einzel-, Paar- sowie Gruppenarbeit die Ideen mit unbändi-
ger Gestaltungsfreude in die Tat umgesetzt. Arbeitsmaterialien wie selbst ge-
sammelte Naturstoffe, Wolle, Papier und Holz wurden abgemessen, geschnit-
ten, geklebt, gesägt, geleimt und genagelt.

Unwillkürlich mussten sich die Kinder auch mit den Themen Statik und Stabi-
lität auseinandersetzen und ihre Pläne entsprechend abändern, anpassen, be-
ziehungsweise umkonstruieren, sollten sich Bauwerke als nicht robust genug 
erweisen.

Eifrig wurden in intensiven „Technik und Design“-Stunden mit viel Fantasie, 
Identifikation und emotionaler Beteiligung Landschaften, Burgen, Türme, 
Möbelstücke und auch Figuren wie Ritter, Prinzessinnen, Drachen, Pferde 
oder Eulenkatzen geschaffen.

Eine der großen Herausforderungen 
stellte die Gestaltung der Kutschen-
räder dar – gemeinsam wurde kon-
zentriert gegrübelt und es konnte 
eine ausgeklügelte Lösung gefunden 
und so die Fahrwerke zum Rollen ge-
bracht werden.
Zum Abschluss dekorierten die Kin-
der mit Akribie und Begeisterung ihre 
Werkstücke mit Farben, Folie, bun-
tem Papier und Glitzersteinen und 
erweckten sie auf diese Weise endlich 
zum Leben. 
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„Warte nicht darauf, dass die 
Menschen Dich anlächeln... 
Zeige ihnen wie es geht!“ 
Pipi Langstrumpf

Alle anders – alle gleich?
In der Zeit der Aufklärung (also im 
18. Jahrhundert) machten sich ei-
nige Frauen, die damals Lesen und 
Schreiben konnten, Gedanken über 
die Gleichwertigkeit aller Menschen. 
In der Geschichte der meisten Gesell-
schaften auf der Welt hatten Männer 
die Macht. Vieles durften nur Männer 
tun und bestimmen. Frauen durften 
nicht für sich entscheiden und waren 
den Männern unterworfen. 
Im Jahr 1791 forderte die französische 
Schriftstellerin Olympe de Gouges glei-
che Rechte für die Frauen. Denn in der 
berühmten Menschenrechtserklärung 
von 1789 wurde nur an die Männer ge-
dacht. Etwa seit dem Jahr 1850 gab es 
immer wieder neue Wellen der Frau-
enbewegung. Frauenorganisationen 
kämpften überall in Europa und in den 
USA für ihre Rechte, jedoch taten sie dies 
nicht gemeinsam. Durch Frauenproteste 
entstand erstmals etwas Neues: die Ver-
treterinnen netzten sich auch über Län-
der hinweg und bereiteten so den Weg 
für das Frauenwahlrecht in Europa.
Der erste und zweite Weltkrieg verän-
dert die Lage: Millionen Frauen muss-

ten in Fabriken arbeiten, weil die Männer 
als Soldaten an der Front waren. So waren 
Frauen für die Wirtschaft der verschiede-
nen Länder sehr wichtig. Dies erzeugte 
einen Druck, der in mehreren Ländern den 
Frauen das Wahlrecht einbrachte. Um das 
Jahr 1920 wurde es in den USA, aber auch 
in Deutschland und Österreich eingeführt. 
Und wie ist es heute? Weltweit hat sich 
seit dem eine Menge verändert. Vieles ist 
besser geworden, doch in vielen Teilen 
der Welt sind Frauen gegenüber Männern 
benachteiligt, sie gelten weniger als Män-
ner und Jungen. Sie werden ausgenutzt, 
eingeschränkt oder Opfer von Gewalt. Da-
her gibt es noch viel zu tun… 
Was wollen wir tun? Neben allen unse-
ren Bemühungen, um auf Probleme auf-
merksam zu machen, möchten wir das 

Thema Kinderschutz in den Vordergrund 
unsere nächsten Aktionen rücken, weil 
uns neben Gleichberechtigung auch die 
Kinderrechte am Herzen liegen. Bis dahin 
stärken wir durch Mitbestimmung in der 
Gruppe vor allem Resilienz als individuelle 
Kompetenz der Selbstwirksamkeit. 
„Wir machen uns die Welt, wie sie uns 
gefällt!“ lautet das passende Motto des 
diesjährigen Pfingstlagers. Wir laden alle 
starken Frauen und Mädchen sowie sen-
siblen Jungen und Männer dazu ein, die 
Welt auf eine ganz abenteuerliche Art und 
Weise, kennen zu lernen. 

Literaturnachweis: Österreichische Kinderfreunde Bundesorganisation im März 2023, Illustration: Karin Blum, 
Quellen: https://klexikon.zum.de/wiki/frauenbewegung, https://kontrast.at/was-ist-feminismus-bedeutung, 
https://www.geo.de/geolino/mensch/2542-rtkl-frauenrechte-frauen-weltweit, www.gruppenstunde.at
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ICH HAB DAS RAD NICHT NEU ERFUNDEN. 
ABER DAFÜR KENNE ICH MICH DAMIT AUS!

Termin vereinbaren:  
Reifen Breitler, Schützner KG  
Tel.: 02252/52171 
Ferschnerstraße 34,  
2514 Traiskirchen

Gutes Handwerk fängt mit einer guten Beratung an. 
Wir haben nichts zu verschenken aber faire Preise.

Der Sommer steht vor der Türe!
Zeit für neue Roller- und Motorreifen

DIE
SOMMERZEIT

KOMMT!
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k   ltur Bahö!
Das war unser 

Mitmachtheater: 
Michel aus 

Lönneberga
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* Tickets erhältlich im Bürgerservice, an der Abendkassa oder über die App!

k   ltur 
Bahö!

DEIN KULTUR & EVENTPROGRAMM DER 
MARKTGEMEINDE GUNTRAMSDORF

„Ausg’steckt“ April
Schup Gregor, Josefigasse 8......................................19.03. – 07.04.

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45.......................20.03. – 07.04.

Nostalgieheuriger Gausterer, Lichteneckerg. 5.......22.03. – 04.04.

Schimmelbauer, Kirchengasse 11...........................27.03. – 15.04.

Gausterer Markus, Hauptstraße 55........................02.04. – 15.04.

Weinbau Baitschev, Josefigasse 13........................06.04. – 21.04.

Weinbau Stundner, Kerngasse 2a...........................09.04. – 19.04.

Haase Manfred u. Stefan, Kirchenplatz 3a..........09.04. – 29.04.

Gausterer69, Hauptstraße 69...................................17.04. – 19.04.

Habacht Elisabeth u. Markus, Hauptstraße 38........18.04. – 05.05.

Gausterer69, Hauptstraße 69...................................22.04. – 28.04.

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45.......................26.04. – 13.05.

Schup Gregor, Josefigasse 8......................................30.04. – 12.05.

Geh-Achterl-Automat, Rathaus Viertel.......................... 0-24  Uhr

www.genusswinzer.at

WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

1.4., 
19 Uhr

Filmclub - öffentliche Vorführung 
„Montenegro, die Perle der Adria“ 
Wo? Clublokal, Schulgasse 2A

6.4., 
8-15:30 Uhr

Guntramsdorf blüht auf 
Kostenlose Blumenerde, Nähere Infos s. S. 16

6.4., 
10-17 Uhr

12. Exotischer Pflanzenmarkt
Vielfalt für Haus & Garten
Wo? Bio-Gärtnerei AustroPalm, Teichgasse 30

6.4., 
9-12 Uhr

Bekleidungsflohmarkt Pfarre St. Josef  
Wo? Pfarrsaal Neu-Guntramsdorf

12.-13.4. Flohmarkt Pfarre St. Jakobus
Wo? Pfarrsaal Möllersdorferstr. 1, siehe Seite 29

13.04., 
15 Uhr 

Der Kasperl kommt! „Eine abenteuerliche 
Geschichte“ Wo? Musikheim

18.4., 
19 Uhr

Lesung Beate Maxian „Tod auf dem Opernball“ 
Wo? Bibliothek, Erw. €10 *

18.04., 
19 Uhr

Blaulichtstammtisch „Gewalt in der Familie - 
was tun?!“ Mit Mag. Michaela Egger, Leiterin 
Gewaltschutzzentrum NÖ.  
Wo? Rathaus, Mehrzwecksaal, 3. Stock

20.04., 
14-18 Uhr 

Regionalmesse 
Guntramsdorfer Unternehmen stellen sich vor
Wo? Musikheim

27.04., 
10:30 Uhr

Musik zum Tanz Mitmachkonzert
Wo? Rathaus, 3. Stock, Erw. €9, Kinder €5 

27.04., 
19:30 Uhr

Springtime Special 
WE HAVE FUN präsentieren  „Rock n´Roll for Ever“
Wo? Musikheim, Erw. €13

28.04., 
9-14 Uhr

Frühlings-Jungpflanzenmarkt 
Pflanzen für den Garten, Keramik u.v.m  
Wo? Siedlerhalle

28.04. Georg-Kirtag 
Wo? Kirchenplatz bis Möllersdorferstraße

Geschäftslokal zu mieten
Das Geschäftslokal an der Hauptstraße 57a/II ist 
ab 1.5.2024 zu mieten.

Auf einen Blick:
•	 Ca. 64m2
•	 1 Verkaufsraum
•	 1 Lagerraum
•	 Vorraum & WC
Kontakt:  

doris.botjan@guntramsdorf.at

  

*Preis inkl. Anfahrt, 30 min. Arbeitszeit und Mwst. 

Mit diesem Gutschein nur € 96,- statt € 120,-

gasthermenwartung-aktion!

Hotline: 01/699 25 24

Verheizen Sie nicht Ihr schwer verdientes Geld! 
Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin! 

Industriestrasse 41
2353 Guntramsdorf

Der Fachmann 
in Ihrer Nähe!

wartungsaktion
für gasthermen!

*nur € 96,-
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PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF - ST. JOSEF
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19, Tel.:  46421, www.pfarre-neuguntrams-
dorf.at, pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Di, 8:30 – 12 Uhr und Do, 16 - 18 Uhr  
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di., 11 – 12 Uhr

PFARRE GUNTRAMSDORF - ST. JAKOBUS
Möllersdorferstr. 1, Tel.: 53507, kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at,  
www.pfarre-guntramsdorf.at,   : Di 16 - 19 Uhr, Do, 8 - 11 Uhr. 

Mo., 1.4.: 06:30 Uhr Emmausgang zur Weingarten-
kapelle, 8 Uhr Osterfrühstück im Pfarrsaal, 
10 Uhr ökumenischer Gottesdienst für 
beide Guntramsdorfer Pfarre und für die 
evangelischen Christen, anschl. Pfarrkaffee

Sa., 6.4.: 9-12 Uhr Flohmarkt für Frühjahrs- und 
Sommerbekleidung im Pfarrsaal

So., 7.4.: 10 Uhr Hl. Messe

So., 14.4.: 10 Uhr Wortgottesfeier, anschl. Segens-
gebet und Pfarrkaffee von Seniorenaktiv-
runde

So., 21.4.: 10 Uhr Hl. Messe

So., 28.4.: 10 Uhr Wortgottesfeier

Di., 30.4.: 18:30 Uhr Filmvorführung und Diskussion 
„The Letter“ zur Klimakrise über Papst 
Franziskus 

Mo.,01.04.: 06:30 Uhr Emmausgang zur Weingarten-
kapelle, 10 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst für beide Pfarren in Neu-Gun-
tramsdorf

Mi., 03.04.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrachtun-
gen, 18 Uhr Hl. Messe in der Kapelle, 
18:45 Uhr Glaubensgespräch im Pfarr-
heim

Sa., 06.04. 18 Uhr Pfarrverbandsmesse 

So.; 07.04: 9 Uhr Wortgottesdienst 

Mi.,10.04.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrachtun-
gen, 18 Uhr Hl Messe in der Kapelle 

Do., 11.04.: 15 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim

Fr., 12.04.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Seniorenhaus 
CASA, 14-18 Uhr Pfarrflohmarkt im Pfarr-
saal

Sa.,13.04.: 10-14 Uhr Pfarrflohmarkt im Pfarrsaal, 18 
Uhr Pfarrverbandsmesse

So.,14.04.: 9 Uhr Hl Messe

Mi.,17.04.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrachtungen 
18 Uhr Hl Messe

Fr.,19.04.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Seniorenhaus 
CASA

Sa., 20.04.: 18 Uhr Pfarrverbandsmesse

So., 21.04.: 9 Uhr Wortgottesfeier

Mi., 24.04.: 17:20 Uhr Rosenkranz mit Betrachtungen 
18 Uhr Gottesdienst in der Kapelle

Fr., 26.04.: 10:45 Uhr Hl. Messe im Seniorenhaus 
CASA

Sa., 27.04.: 18 Uhr Pfarrverbandsmesse

So., 28.04.: 9 Uhr Hl. Messe/Familiengottesdienst, 
anschl. Pfarrcafè

Jeder Montag und Donnerstag um 8 Uhr Anbetung in der 
Kapelle.

VERKAUF: FR., 12.4., 14-18 UHR UND SA., 13.4., 10-14 UHR
Gesammelt werden: Geschirr, Gläser, Bilder, Bücher, Kleidung, Schmuck, 
Taschen, Schuhe, Kinderkleidung, Spielzeug und viele schöne Dinge
Abgabe im Pfarrsaal: Di., 9.4., Mi., 10.4., und Do., 11.4., 15-18 Uhr,  
Abholung nach Vereinbarung, Tel.: 0699/17097871
Was wir nicht annehmen: Möbel sowie elektrische Geräte z.B. Compu-
ter, Drucker, etc.)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken schon jetzt allen Spendern 
und Käufern recht herzlich.

Pfarrsaal Möllersdorferstraße 1, 2353 Guntramsdorf
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Bewerb um das Niederösterreichische Funkleistungsabzeichen 
Kommunikation ist der Schlüssel zum Erfolg
Ob ein Einsatz rasch und professionell abgearbeitet werden kann, hängt nicht 
zuletzt auch davon ab, wie gut die Kommunikation funktioniert. Wichtige Be-
fehle, Lagemeldungen, Anforderungen oder sonstige Informationen müssen 
nicht nur schnell, sondern auch inhaltlich richtig weitergeleitet werden. Knap-
pe, aber klare und präzise Formulierungen sind dabei unerlässlich. Angesichts 
der vielfältigen Funktionen und Möglichkeiten der Funkgeräte stellt deren 
richtige Handhabung eine weitere Herausforderung dar.  
Die Funker spielen somit nicht nur eine wichtige Rolle bei der Abwicklung 
von Einsätzen aller Art, sondern tragen insbesondere bei Großeinsätzen einen 
erheblichen Anteil zum Einsatzerfolg bei. Um den an sie gestellten Anforde-
rungen und Erwartungen gerecht zu werden, bedarf es jedoch professioneller 
Ausbildung. 

Perfektionierung der Ausbildung 
Ein wesentliches Mittel zur Perfektionierung der Funkausbildung ist der Er-
werb des NÖ Feuerwehr-Funkleistungsabzeichens. Dabei werden die Teilneh-
mer auf ihre Fähigkeit geprüft, unter Druck zu arbeiten und klare und präzise 
Informationen über Funk zu übermitteln. Um das begehrte Abzeichen zu er-
werben, müssen folgende Bewerbsdisziplinen positiv absolviert werden: 
•	 Arbeiten mit dem Digitalfunkgerät
•	 Verfassen und Absetzen von Funkgesprächen
•	 Lotsendienst (Aufnahme und Absetzen einer Fahrtwegbeschreibung) 
•	 Arbeiten in der Einsatzleitung (Verfassen einer Lageskizze und eines Ein-

satztagebuches) 
•	 Verfassen und Absetzen einer Lagemeldung und 
•	 Fragen aus dem Feuerwehrfunkwesen

Acht neue Funkleistungsabzeichen
Am 1. März 2024 nahmen acht engagierte Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Guntramsdorf am Bewerb um das Niederösterreichische Funkleistungs-
abzeichen im NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum in Tulln teil. Nach 
gründlicher Vorbereitung auf den Bewerb konnten alle acht Guntramsdorfer 
ihre Fähigkeiten und Kenntnisse im Bereich der Funkkommunikation unter 
Beweis stellen und das NÖ Funkleistungsabzeichen erwerben.
Das Kommando gratuliert Werner Knarr, Patrick Kornhofer, Marcus Manz, 
Samuel Ortner, Tizian Vajay, Matthias Weiss, Christoph Wimmer und Sophie 
Zwierschitz recht herzlich zu ihren hervorragenden Leistungen!

Damit sind nun insgesamt 52 Mit-
glieder der FF Guntramsdorf – also 
knapp mehr als 50% (!) aller Aktiven 
und Reservisten – Träger eines Funk-
leistungsabzeichens! 

Fotos: NÖ Landesfeuerwehrverband, Alex Nittner, Michael Bauer

Aktuelle Berichterstattung über  
unsere Tätigkeiten und Einsätze  
finden Sie 
 �auf unserer Homepage:  

www.ff-guntramsdorf.at 
 �auf Facebook:  

facebook.com/ffguntramsdorf 
 �auf instagramm:  

@ffguntramsdorf 
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Unser neuer Standort in 2353 Guntramsdorf

Standortwechsel nach Standortwechsel nach 
GuntramsdorfGuntramsdorf

DienstleistungenInstallateur:
• Gas-, Wasser- und 

Sanitärinstallationen

• Abdichten der 
Gasinnenleitung

• Heizungsbau

• Komplettbad

• Service- und 
Reparaturdienst

• Solaranlagen und 
Wärmepumpen

• Thermenservice

• Klimaanlagen

Dienstleistungen Elektriker:

• Elektroinstallationen

• Gegensprechanlagen

• Überprüfen bestehender 
Elektroanlagen

• Störungsbehebung

• Lieferung und Anschluss von 
Haushaltsgeräten

Kontakt:
Telefon: 02236/ 66 00 66

E-Mail: verkauf@rohrfix.at
Web: www.rohrfix.at

Firma RohrfixFirma Rohrfix
Hammer & Hammer GmbHHammer & Hammer GmbH

IZ NÖ-Süd, Straße 9, Obj. M30IZ NÖ-Süd, Straße 9, Obj. M30

2353 Guntramsdorf2353 Guntramsdorf

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



#2024/04

auslese Seite 34

 

Vereine

auslese Seite 34

Casa Leben
Wir möchten uns ganz herzlich bei unseren freiwilligen Mit-
arbeiter*innen in der Casa Guntramsdorf  bedanken.

Egal ob bei Festen, persönlichen Gesprächen, dem Musizieren mit den Be-
wohner*innen, beim Spielen oder Malen, auf ihre Unterstützung ist Verlass 
– einfach toll und wir möchten hiermit ein großes Lob an alle freiwilligen 
Mitarbeiter*innen aussprechen.

Wenn auch Sie Lust und Zeit haben, uns freiwillig zu unter-
stützen, freuen wir uns sehr. 

Unser Angebot für alle Freiwilligen:
•	 fundierte Einführung in die Aufgaben-

bereiche
•	 fachliche und persönliche Begleitung
•	 Weiterbildungsangebote
•	 Gemeinschaftsaktivitäten und Ausflüge
•	 subsidiäre Haft- und Unfallversiche-

rung
•	 Bestätigung Ihrer Mitarbeit

Zeitausmaß: Montag - Sonntag / Vor- 
und nachmittags

Deutschkenntnisse: Gut

Über uns: Casa Pflege bietet Betreuung und Pfle-
ge in fünf Pflegewohnhäusern in Wien und Nieder-
österreich. Unsere Casa Pflegewohnhäuser werden 
nach dem Hausgemeinschaftsmodell geführt. Damit 
ermöglichen wir ein selbstbestimmtes Leben im Ge-
meinschaftsbereich und in komfortablen Einzelzim-
mern, die viele Rückzugsmöglichkeiten bieten. Zu 
unserem Alltag gehört es auch, den kleinen Dingen 
des Lebens Beachtung zu geben, Trost zu spenden und 

offene Ohren für Sorgen zu haben.

Sie haben Interesse?
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:
Andrea Bachmann
Casa Leben gGmbH, Senioren- & Aktivitätenbegleitung
andrea.bachmann@casa.or.at
+43 2236 50 61 90 424

Bild (v.l.n.r.): GF Ing. Christian Kerschhofer, Maria 
Schröder, Martin Kowatsch, Josef Muzatko Foto-
graf: Charly Steiner

Unternehmer*innen 
Dating

Zusammentreffen von Wirt-
schaftstreibenden aus oder in 
Guntramsdorf.

Diesmal hat der Wirtschaftsbund zu 
WK-Pulverbeschichtung & Blechtech-
nik geladen. Wie uns der Gründer 
und Geschäftsführer Ing. Christian 
Kerschhofer erzählte, wurde WK 1996 
im 23. Bezirk in Wien gegründet. Im 
Jahr 2000 erfolgte der Umzug in das 
neu erbaute Betriebsgebäude in Gun-
tramsdorf. Von da an ging es steil berg-
auf. Mittlerweile gibt es etwa 120 Mit-
arbeiter*innen.

Was aber macht WK eigentlich?
Pulverbeschichtung ist ja noch irgend-
wie selbsterklärend, nicht aber der 
hohe Grad an Innovation und Automa-
tisation der dahintersteckt. Daher ist 
es mittlerweile kein Zufall, dass inter-
nationale Aufträge einen sehr großen 
Teil ausmachen. Wer nach Kopenha-
gen kommt, wird dort an jeder Am-
pelkreuzung beschichtete Pfeiler aus 
Guntramsdorf finden. Oder der globale 
Onlinehändler Amazon: „WK rüstet seit 
mehreren Jahren nahezu alle Lager in 
Europa, Asien und darüber hinaus mit 
mittlerweile mehreren hunderttau-
send Spezialtischen zur automatisier-
ten Kommissionierung aus!“, erklärte 
Kerschhofer. Selbst in Singapur wird 
man fündig - wo die Fahrzeuginnenver-
kleidungen in den dortigen U-Bahnen 
von WK veredelt werden.
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Tanzt mit uns
Tanzen ist eine gemeinsame Freizeitbeschäftigung, die 
nicht nur Spaß macht, sondern auch neue Fähigkeiten 
vermittelt. 
Bewegt euch zur Musik, gleitet elegant über das Parkett 
und vergesst dabei den Alltag! Ihr braucht keinerlei Vor-
kenntnisse, doch auch wenn ihr eure Tanzschuhe wieder 
entstauben und alte Tanzkenntnisse auffrischen wollt, 
seid ihr im Grundkurs genau richtig.
Mit vielen Jahren Erfahrung im Tanzunterricht geben 
wir unsere Leidenschaft für Gesellschaftstänze an unse-
re Teilnehmer*innen weiter. Wir zeigen, wie ihr euch mit 
Leichtigkeit auf dem Tanzparkett bewegt und souverän 
gelernte Tanzschritte meistert. Tanzt mit uns! Wir freuen 
uns darauf, euch für dieses schöne Hobby zu begeistern.

Marianne & Thomas, Diplomierte Tanzmeister

PVÖ Radtouren 
Die Pensionistenverband 
Österreich-Ortsgruppe 
Guntramsdorf führt regel-
mäßig geführte Radtouren 
in der Umgebung durch.
Ausgangs- und Zielpunkt 
ist das Musikheim, Am  
Tabor 3.
Die Tagesstrecke beträgt 

zwischen 20 und 55 Kilometer und ist für alle Radfahr-
erInnen mit guter Grundkondition und eigenem Fahrrad, 
E-Bike oder E-Scooter geeignet.

Die Termine für 2024: 12. April, 17. Mai, 7. Juni, 12. Juli, 
16. August, 6. September und 11. Oktober.

Infos und Anmeldung bis 4 Tage vorher bei Gabriela Müllner 
unter 0699/11341844 per SMS oder WhatsApp.

Siedlerverein Unterm Eichkogel

Der Frühlings- & Jungpflanzenmarkt findet am So., 28.4, 
9-14 Uhr statt. Jungpflanzen von verschiedenen Chilis, Pa-
radeiser, Paprika bis hin zu Naschfrüchten, Kräutern und 
verschiedenen Kürbissorten werden angeboten. Es wird  
auch Stände mit Kunsthandwerk geben. Gartenkeramik, 
Drechselei, Honig aus der Region, Chutneys und Soßen, 
Uhudlermarmelade, Geschenks Ideen aus dem Kräuter-
garten, selbst gesponnene Wolle, uvm.

Speisen & Getränke vom Siedlerverein „Unter`m Eichkogel“ Ko
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NÖs Senioren
Kaffeejause, Mi., 3. April, um 14 Uhr, im Musikheim. 
Wir laden herzlich zu unserer Kaffeejause. Wie immer betreut Euch unser be-
währtes NÖs-Seniorenteam.

Fahrt zur Schallaburg und Gartenkultur 
Oberleitner: Do., 25. April
•	 Führung Schallaburg „Renaissance“-Ausstel-

lung. Die diesjährige beeindruckende Aus-
stellung auf der Schallaburg „Renaissance 
– einst, jetzt & hier“ ist eine Zeitreise in eine 
Ära voller revolutionärer Ideen und bahnbre-
chender Entdeckungen. Sie gewährt tiefe Ein-
blicke in eine Epoche, die unsere Vorstellung 

von Individualität, Kunst und Wissen für immer verändert hat.
•	 Nach dem Mittagessen besuchen wir die Gartenkultur Oberleitner in Pöch-

larn, wo auf 27.000 m² verschiedene Gärten angelegt wurden. Ein absolutes 
Highlight ist der Garten der Vielfalt, der die Besucher auf eine Reise durch 
verschiedene inspirierende Themengärten mitnimmt.

•	 Im hauseigenen Caféhaus gibt es für jeden Gast eine Tasse Kaffee und 1 Stück 
Mehlspeise. Danach Antritt der Heimfahrt.

Gesamtpreis: € 54/mit NÖ-Card € 40 (pro Person Fahrt, Führungen, 1 Tasse 
Kaffee und 1 Stück Kuchen)

Abfahrt:
Guntramsdorf Post: 08:10 Uhr | Hst. Neudorfer-Straße: 8:15 Uhr | Hst. No-
vy-Gasse/Buchengasse: 8:20 Uhr | Hst. Dr. Th. Körner-Platz: 8:25 Uhr | Hst. 
Ozeanstraße: 8:30 Uhr

Anmeldung bis 15. April 2024 bei:
Maria Pollinger: 0664 1513981 oder Hans Joachim Schmid: 0664 5133742

Elektroinstallationen
Blitzschutzanlagen

Robert STRAUSS
Telefon 02236 / 25 145 • Mobil 0650 / 40 36 474

offi ce@elektro-strauss.at • www.elektro-strauss.at

2353 Guntramsdorf, Dr. Karl Renner-Straße 5
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Filmclub
Montenegro, die Perle der 
Adria

Der Filmclub lädt euch zu einem 
einzigartigen Filmabend ein: „Ge-
meinsam möchten wir in die atem-
beraubende Schönheit Montenegros 
eintauchen, einem kleinen Balkan-
staat an der Adriaküste.“
Freier Eintritt - Um eine Spende wird 
gebeten!

Donnerstag, 4. April, 19 Uhr,
Clublokal Filmclub Guntramsdorf, 
Schulgasse 2A

Unsere nächsten Aktivitäten 
•	 Muttertagsjause:  

Donnerstag, 2. Mai
•	 Stift Klosterneuburg und Mutter-

tagskonzert in Hollabrunn: 	  
Mittwoch, 8. Mai

•	 Walken: Wir treffen uns jede Wo-
che Mittwoch, 10 Uhr, beim Süd-
bahnhof Guntramsdorf. Es ist keine 
sportliche Herausforderung, son-
dern eine kurzweilige Unterhaltung 
mit ein wenig Bewegung für ca. eine 
Stunde. Keine Anmeldung nötig!  
Allfällige Fragen bitte an Herrn Jo-
sef Bernhard: 0650/3951065 

Wir freuen uns, Sie bei unseren ge-
meinsamen Unternehmungen be-
grüßen zu dürfen.
Das Team der NÖs Senioren Gun-

tramsdorf 
Maria Pollinger, MA, Obfrau 
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Donau-City-Immobilien Fetscher & Partner GmbH & Co KGMödling

+43 699/121 09 303Peter Guttmann
pguttmann@remax.net www.remax.at

Gerne stehe ich Ihnen für eine seriöse und 

fundierte Bewertung Ihrer Immobilie zur Verfügung! 

Ihr persönlicher Immobilienberater in Guntramsdorf
Sie denken daran Ihr Haus, Ihr Grundstück 

bzw. Ihre Wohnung zu verkaufen?
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INNENARCHITEKTUR
TISCHLEREI

KÜCHENSTUDIO

AIGNER WOHNKONZEPTE GMBH
2353 Guntramsdorf | Eggendorfergasse 6 
+43 (0)2236/53 4 76 | aignerwohnkonzepte.at 
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Event bei Wohnkonzepte Aigner
Garten trifft Körper: rund 70 
Gäste trafen sich Ende Februar in 
den Räumlichkeiten von Wohn-
konzepte Aigner und verbrach-
ten einen überaus humorvollen 
Abend mit Fitnessguru Toni 
Klein und Garten Bio-Pionier 
Karl Ploberger.

Zwischen Blumen, Obst und Han-
teln gingen unsere prominenten 
Vortragenden auf der Werkstatt-
bühne der Frage nach, worin die 

Widersprüche aber auch die Gemeinsamkeiten liegen, wenn es um den Garten 
UND um den Körper geht?

Während Karl Ploberger auf die hochwertige Naturdüngung mit Hornspänen 
und die nachhaltige und hochwertige Versorgung der Pflanzen mit Kompost-
erde einging, erläuterte Toni Klein die Bedeutung von hochwertiger Nahrung 
wie z. B. Gemüse aus dem Garten für unseren Körper gerade dann, wenn wir 
durch regelmäßiges Training unsere Muskeln aufbauen und den Körper fit und 
beweglich halten wollen.

SAVE THE DATE für 17.5. 2025 – 60 Jahre Wohnkonzepte Aigner!

Gartenservice GONI
Nezir Fazlija

● Gartenpflege
● Baumschnitt
● Rasenpflege sowie Neuanlagen
● Bewässerung
● Alle Arbeiten rund ums Haus

ZUVERLÄSSIG - PÜNKTLICH - 
SORGFÄLTIG - KOSTENGÜNSTIG

Münchendorferstraße 16
2353 Guntramsdorf
Mobil: 0664/3238946
Fax: 02236/5068603
E-Mail: nezir.fazlija@a1.net

Neu in 
Guntramsdorf!

✿
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Kinderfischen
Wann? So. 21.4., ab 9 Uhr
Wo? Forellenanlage,  
R. Klinger-Straße 11

Der Fischerver-
ein Guntrams-
dorf lädt wieder 
zum traditionel-
len Kinderfischen 
ein. Alle inter-
essierten Kinder 
mit Begleitung 

sind herzlichst dazu eingeladen. Die 
ersten 2 Forellen sind gratis.

Der Fischereiverein Guntramsdorf 
sorgt auch für das leibliche Wohl in 
Form von Getränken und einem klei-
nen Imbiss und freut sich auf zahlrei-
ches Erscheinen.

Fischereiverein Guntramsdorf

www.fischerverein-guntramsdorf.at

Fischereiverein Guntramsdorf
www.fischerverein-guntramsdorf.at

KINDERFISCHEN 

Wann: Sonntag 21.04.2024 

ab 9:00 Uhr 

Wo: Guntramsdorf, Klingerstraße 11 

Alle interessierten Kinder mit Begleitung  
 

sind herzlichst dazu eingeladen. 
 

Die ersten 2 Forellen sind gratis 
 

Der Fischerverein Guntramsdorf sorgt auch für das leibliche Wohl in 
Form von Getränken und einem kleinen Imbiss und freut sich auf 

zahlreiches Erscheinen 
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Sport Tischtennis-Neuigkeiten
Zwei Heimspiele zum Bundesliga-Abschluss.
Die Bundesliga-Saison nähert sich bereits dem Ende, zwei 

echte Leckerbissen warten aber noch auf die 
heimischen Fans. Am Samstag, den 27. April, 
empfangen wir um 15 Uhr Kapfenberg, sonn-
tags um 10 Uhr geht es im letzten Match der 
Saison gegen Oberwart. Das Ende der Bundes-
liga-Spielzeit feiern wir gemeinsam mit unse-
ren Zuschauerinnen und Zuschauern mit ei-
nem gemütlichen Frühschoppen! Also kommt 
vorbei, Top-Tischtennis und danach Speis & 
Trank mit Musik warten auf euch.

Bild: Mathias Habesohn freut sich auf zahlreiche Fans zum 

Abschluss der Saison.

Nachwuchs trumpft in Tulln auf.
Mit gleich sieben Youngsters waren wir bei zwei Turnieren 
in Tulln im Einsatz. Und es gab wieder durchwegs Erfolge 
zu feiern. Schon am Samstag bei den Erwachsenen-Be-
werben holten die Kids fünf Pokale, darunter 
einen ersten Platz durch Lisa Hartmann, die 
sich im Guntramsdorfer Finale gegen Fabian 
Scharf durchsetzte. Im Nachwuchs am Sonn-
tag ging es in ähnlicher Manier weiter, Jakob 
Moser holte Gold, sein Bruder Matthias und 
nochmals Lisa schafften es auf das Podest. 
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern und freuen uns schon auf die 
nächsten Turniere.

Foto: Die Guntramsdorfer Youngsters bei den Turnieren in 

Tulln.

Ana feiert Bundesliga-Premiere 
gleich mit einem Sieg.
Die erst 13-jährige Ana Zlojutro spielte am 
Wochenende erstmals in der 2. Bundesliga-
Mannschaft der Spielpartnerschaft Alten-
markt/Guntramsdorf. Und Ana gewann auch 
gleich ihr erstes Match. Sie ist damit die jüngs-
te Spielerin in der heurigen Bundesliga-Sai-
son, die schon einen Sieg auf ihrem Konto hat.
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Guntramsdorf
 
Ende Februar ging es bei der heurigen Febru-
ar-Challenge in Liesing zur Sache. 
In vielen packenden Kämpfen, in denen Sieg und Nieder-
lage oft knapp beisammen lagen, konnten sich unsere Ju-
doka 1x Gold (Samuel Samaha), 2x Silber (Oliver Fecko, 
Oliver Kaufmann) und 3x Bronze (Roman Tomcik, Daniel 
Klein, Dominik Kaufmann) sichern. 
Wir gratulieren herzlich!

v.l.n.r.: Oliver Fe-
cko, Oliver Kauf-
mann, Samuel 
Samaha, Roman 
Tomcik, Daniel 
Klein, Dominik 
Kaufmann

Am 10. März trat Armin Klein als Teil der Mannschaft der 
Judohaie beim Shinzen-Shiai und parallel beim Donau-
pokal in Bad Pirawarth an. 
Das Team konnte die Begegnungen des Shinzen-Shiai für 
sich entscheiden und damit fleißig Punkte für die Gesamt-
wertung sammeln. Auch beim Donaupokal gingen sie in 
drei von vier Begegnungen als Sieger hervor, nur die slo-
wakisch-tschechische Wettkampfgemeinschaft konnte 
die Judohaie im direkten Vergleich besiegen. 
Am Ende hatten drei Mannschaften gleich viele Siege, 
aufgrund der geringfügig niedrigeren Unterbewertungen 
landeten die Judohaie auf Platz 3.

Wochenende 
der 

GUNTRAMSDORFER MUSEEN

4. und 5. Mai
ÖFFNUNGSZEITEN AN BEIDEN TAGEN:

Heimatmuseum 14 - 18 Uhr
Walzengravieranstalt 14 -17 Uhr

WAS GIBT`S ZU SEHEN:
 �Heimatmuseum: 

Am Weingebirge – Weinbau in 
Guntramsdorf in früheren Zeiten
 �Museum Schuhleistenfabrik Ehn – 

Hauptstraße 59
 �Museumscafe im Heimatmuseum
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Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder
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Frühjahrsputz
Um unsere Sportanlage fit für den Frühling zu kriegen, konnten wir wie-
der einige ASKler zu Hobbygärtnern umfunktionieren. Mit vereinten 
Kräften haben unsere Spieler und Funktionäre einiges an Grünschnitt 
und Baumpflege erledigt, um sich nun wieder vollkommen auf den na-
henden Meisterschaftsstart konzentrieren zu können. Vielen Dank an alle frei-
willigen Helfer!

ASK-Nachwuchs
Unsere Jugend ist bereits aus dem Winterschlaf erwacht und seit 1. März 
wieder mit vollem Elan in der Saisonvorbereitung. Tolle Ergebnisse konnte 
unsere U-11 Mannschaft bereits mit einem 4:4 gegen Traiskirchen und einem 
vollen 6:1 Erfolg gegen Schönau/Triesting einfahren. Weiter so!

Rückrundenstart
Sa, 16.03., 13:00 | 15:00 Eichkogel : Hinterbrühl Heim

Sa, 30.03., 13:30 | 15:30 Eichkogel : Laxenburg Heim

Sa, 06.04., 16:30 | 18:30 Mitterndorf : Eichkogel Auswärts

Sa, 13.04., 13:30 Eichkogel : Perchtoldsdorf II Heim

Sa, 20.04., 14:00 | 16:00 Ebergassing : Eichkogel Auswärts

Sa, 27.04., 14:30 | 16:30 Eichkogel : Lanzendorf Heim

Fr, 03.05., 19:30 Moosbrunn : Eichkogel Auswärts

Do, 09.05., 11:00 | 13:00 Eichkogel : Achau Heim 

Fr, 24.05., 19:30 Brunn/Geb. II : Eichkogel Auswärts

Sa, 01.06., 13:00 | 15:00 Eichkogel : Siebenhirten Heim

Fr, 07.06., 18:00 | 20:00 Münchendorf : Eichkogel Auswärts

Tarockturnier
Bei unserem traditionellen Tarock-
abend konnte sich heuer Heinz Biricz 
durchsetzen. Wir bedanken uns bei 
allen Teilnehmer*innen und gratu-
lieren dem Gewinner recht herzlich!

Erdbeer -
am Tabor
Sonntag

16.06.
von 10:00 - 16:00 Uhr

Live Musik

Veranstalter: ASK Eichkogel Ort: Taborpark, 2353 Guntramsdorf

Frühschoppen

s p o n s e r e d  b y
- Schorn  
 Erdbeerstand
- Spanferkel  
 und Grill
- Erdbeerspezialitäten
- Kuchenbar

SCHORN
ERDBEEREN

www. s chorn - e rdbeeren .a t

Robert STRAUSS
Elektroinstallationen
Blitzschutzanlagen

Direktimporteur
Verkauf & Service
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SPORT

Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Oskar Huber
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Aktuelles aus der Kampfmannschaft: Nach einem verpatzten Rück-
rundenauftakt gegen Perchtoldsdorf ist man dennoch positiv gestimmt, konn-
te man doch gegen einen Top3 Gegner 60 Minuten gut mithalten. Die weiteren 
Spiele werden richtungsweisend sein - im April warten mit Berg und Trais-
kirchen II die unmittelbaren Konkurrenten im Kampf um den Klassenerhalt.

Unsere Meisterschaftstermine im April:
Sa, 06.04., 18:00 Wienerwald - Guntramsdorf 

Sa, 13.04., 16:30 Breitenfurt  – Guntramsdorf

Sa, 20.04., 16:30 Berg – Guntramsdorf

Fr, 26.04., 19:30 Guntramsdorf – Traiskirchen II

Aktuelles aus der Reserve: Unsere Reserve unterliegt im Meister-
schaftsauftakt nur knapp Perchtoldsdorf und kann mit dem Gegner über wei-
te Strecken gut mithalten. In Halbzeit 2 fiel leider durch einen Standard das 
Gegentor. Hier gilt es, den Fokus auf die nächsten Spiele zu richten und so bald 
als möglich wieder voll zu punkten. 

Unsere Meisterschaftstermine im April:
Sa, 06.04., 16:00 Wienerwald - Guntramsdorf 

Sa, 13.04., 14:30 Breitenfurt – Guntramsdorf

Sa, 20.04., 14:30 Berg – Guntramsdorf

Aktuelles aus dem Nachwuchs: Unser Nachwuchs ist nach einer gu-
ten Vorbereitung in die Meisterschaft gestartet. In der U7 und auch bei den 
Bambinis unserer Spielgemeinschaft Guntramsdorf Juniors begrüßen wir ein 
neues Trainerteam, welches schon nach kurzer Zeit den Draht zu den Vereinen 
und den Mannschaften finden konnte und die Begeisterung für den Fußball bei 
allen Kindern geweckt hat. Mit Mike Schmiedberger stößt ein alter Bekannter 
zum Trainerstab und wird nun die Bambinis betreuen. Mit Ronald Rother und 
Manuel Romar begrüßen wir zwei neue, aber erfahrene Trainer. Wir heißen 
euch herzlich Willkommen und freuen uns auf die Zusammenarbeit!

Aktuelle Veranstaltungen:
Hobbyturnier Für 
alle Hobbyfußbal-
ler*innen und jene, 
die es noch werden 
wollen, bieten wir die 
Möglichkeit, am 27.4., 
bei uns am Sportplatz 
beim Hobbyturnier 
mitzuspielen. 

100er Club 2024 Jeden Monat 
begrüßen wir neue 100er Club-Mit-
glieder in unseren Reihen: herzlich 
Willkommen in der SVG-Familie 
Klaus Hesse, Mitar Stojanovic, Frank 
Ellerkamm, Lothar Czesak, Gerhard 
Meidlinger, Paul Gangoly.

Mach mit beim 100er Club und infor-
miere dich gerne an einem Spieltag 
der Jugend oder der Kampfmann-
schaft, schreib uns ein Mail an svg-
guntramsdorf@gmx.at oder melde 
dich gerne mit dem angefügten QR-
Code oder unter 
https://forms.office.com/r/1d1qJE7q67 an.
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1 1. City-Süd Apotheke, Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86

2. Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290
2 1. SCS-Apotheke Mag. pharm. R. Zajic, Galerie 310, Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2. Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126
3 1. Wienerwald  Apotheke, Breitenfurt, Hauptstraße 151-153, Tel: 02239/31 21

2. Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

4 1. Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, Plättenstraße 7-9, Tel: 01/867 12 34
2.  Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

5 1. Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751
2. Feldapotheke, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel: 02236/71 01 71 
3. Kaufpark Apotheke, 2331 Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

6 1. Südstadt-Apotheke, Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489
2. Marien-Apotheke, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204

7 1. Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Maktplatz 12, Tel: 01/869 02 95
2. Central-Apotheke, Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121

8 1. Drei Löwen Apotheke, Brunn am Gebirge, Wiener Straße 98, Tel: 02236/31 24 45
2. Apotheke wieneu, Wr.Neudorf, IZ, NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236/66 04 26

9 1. Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63
2. Alte-Stadt-Apotheke „Zum hl. Othmar“, 2340 Mödling, Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243

10 1. Quellen Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstraße 67, Tel: 02238/712 28
2. Amandus-Apotheke, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88
3. Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4. Apotheke „Zum heiligen Jakob“, Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472
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A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285
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STÖRUNGSDIENSTE der  
ELEKTROTECHNIKER

an Wochenenden & Feiertagen,  
jew. 9-20 Uhr, KOSTENPFLICHTIG -  

Ab 105 Euro Bezahlung vor Ort

KW 14 01.04.-07.04.  0650/7702031, 
TESLA Elektrotechnik GmbH,
2340 Mödling, Neusiedler Straße 8/G1  

KW 15 08.04.-14.04. 0699/14591600,
02236/45916, Rezac Elektroinstallatio-
nen GmbH, 2340 Mödling,  
Babenbergergasse 10 

KW 16 15.04.-21.04.  0650/7702031, 
TESLA Elektrotechnik GmbH,
2340 Mödling, Neusiedler Straße 8/G1

KW 17 22.04.-28.04.  02236/22135, 
Kolbitsch & Blass GmbH,  
2340 Mödling, Hauptstraße 26

KW 18 29.04.-05.05. 0690/10117140, 
02236/660854, 2355 Wr. Neudorf,  
IZ NÖ-Süd, Straße 2/M6

Mehr zu den Störungsdiensten:  
www.guntramsdorf.at  
(unter Bürgerservice/Alltag)

APOTHEKENNOTDIENST – APRIL
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WOCHENENDDIENST – APRIL
Praktische Ärzte* Dienstbeginn 08:00 Uhr – Dienstende: 14:00 Uhr 
01.	 Dr. Ilona Polzer, Wiener Neudorf, Tel.: 02236-49693
06.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel.: 0676-923266
07.	 MR. Dr. Martin Seifert, Maria Enzersdorf, Tel.: 02236-42424
13.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel.: 0676-923266
14.	 -
20./21.	 Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel.: 0699-11339462
27.	 Dr. Ilona Polzer, Wiener Neudorf, Tel.: 02236-49693
28.	 Dr. Martin Freiler, Maria Enzersdorf, Tel.: 02236-22140

Zahnärzte Dienstbeginn: 09:00 Uhr – Dienstende: 13:00 Uhr
01.	 Dr. Corina-Elena Curescu, Kottingbrunn, Tel.: 02252-71128
06./07.	 Dr. Maximilian Oedendorfer, Kottingbrunn, Tel.: 02252-76997
13./14.	 Dr. Eva Krampf-Farsky	, Maria Enzersdorf, Tel.: 02236-893587
20./21.	 Dr. Sascha Rechinger, Mödling, Tel.: 02236-205520
27./28.	 Dr. Peter Schöberl, Hinterbrühl, Tel.: 02236-26356



GEMEINDEÄRZTIN
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 
27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

ALLGEMEINMEDIZIN 
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247

AUGENHEILKUNDE
Dr. med. Reza Fazeli*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 
GEFÄSSCHIRURGIE
Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

DERMATOLOGIE
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 
Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193 
 
NEUROLOGIE
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
 
ORTHOPÄDIE
Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666
 
PSYCHOTHERAPIE
Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004
Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298
 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE
Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE
Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 

ZAHNMEDIZIN

Dr. Apostolos Kolovos*,  

Wilhelm Kress-Gasse 2, Tel.: 52920

Dr. Gabriela Radl,  

Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  

Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  

Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERMEDIZIN

Dr. med.vet Barbara Koller

Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 od. 

0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  

Hauptstr. 18, Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr

2. April, Mag. Sandra Cejpek, 

Neudorferstraße 35, Tel. 02236-506348

Nur gegen telefonische Voranmeldung 

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122

Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., Am Tabor 3, 

Tel.: 059 1446 4000, Krankentransporte: Tel: 14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 2512 

Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

Parteienverkehr im Rathaus:
Mo., 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Di., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Mi., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Do., 	7 - 12 Uhr u. 13 - 19 Uhr (langer Amtstag)
Fr.: 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 13 Uhr)

LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-19 Uhr
Bauamt: jeden 1. Donnerstag,  
13-19 Uhr und außerhalb dieser Zeit nach 
telefonischer Vereinbarung
Sozialreferat: jeden 1. Donnerstag, 13-19 
Uhr und außerhalb dieser Zeit nach tele-
fonischer Vereinbarung
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-19 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach tele-
fonischer Vereinbarung

HEURIGENTELEFON 02236/52452  

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BIBLIOTHEK Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr, Mo. und 
Do., 9-12 Uhr & 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 318 103
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 52596
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	 Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	 Uhr
Do 	 17 - 19 	 Uhr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	 Uhr 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	 Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	 Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 




